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51 Jahrgang

Der Führer wieder im Korridorgebiet
Begeiſterte Kundgebungen der Truppen und deutſchen Weichſelbauern auf dem Schlachtfeld von Graudenz

Die furchtbare Wirkung unſerer Panzerwaffe
Von unſerem im Führerhauptquartier befindlichen

dnb Führerhauptquartier 7 September
Der Führer begab ſich am Mittwoch aufs Neue

zu den Fronttruppen in das Korridorgebiet Er be
ſichtigte vor allem den Raum zwiſchen Tuchel und
Graudenz wo bis zum Dienstag ſchwere Kämpfe mit
den von deutſchen Truppen eingeſchloſſenen polni
ſchen Armeeteilen tobten die ſchließlich zur Ge
fangennahme von ſoweit ſich bisher überſehen läßt

über 15 000 Mann und der Eroberung
von über 100 Geſchützen führten

Das Gebiet der Tucheler Heide iſt zum großen
il von dichten Waldungen beſtanden zwiſchen die

weite Acker und Heideſtrecken einſchieben Es
ird von einer größeren Straße durchzogen die im

ſten bei Tuchel beginnt und öſtlich nach Grau
z führt Es gibt in dieſem Gebiet nur vereinzelt
nde Gehöfte und kleine Weiler

Die Polen haben bei ihrem Rückzug alle Brücken
über die Waſſerläufe öſtlich Tuchel führen ge

ſprengt Längs der Straßen bietet ſich ein Bild
es ſelbſt alte Frontſoldaten kaum je geſehen

ben Kilometer um Kilometer bis nach Graudenz
iſt die Marxſchſtraße der Polen überſät von Trüm
mern einer bis zur Vernichtung aufgeriebenen pol
niſchen Diviſion Jn wüſtem Durcheinander liegen
hier Karabiner und Piſtolen Torniſter und Patro
vnentaſchen Feldflaſchen und Gasmasken Kavallerie
ſättel und Zaumzeug Mäntel und Ausrüſtungs

nſtände Unzählige Bagagewagen mit Beſpan
liegen an den Straßenrändern und Halte

lätzen Hunderte von Munitionswagen ſind um
eſtürzt und haben ihre Munition jeden Kalibers

ithin verſtreut Zahlreiche Batterien inmitten
einer paniſchen Verwirrnug abgeprotzt ſtehen
ohne überhaupt noch zum Schuß gekommen zu ſein
uf der Straße und auf den angrenzenden Feldern
nfanteriegeſchütze liegen kopfüber Auf einem

Stoppelfeld ſtand das ausgebrannte Gerippe eines
bgeſchoſſenen polniſchen Flugzeuges Dazwiſchen
egen zu Hunderten völlig zertrümmerte Bauern
agen mit denen die Polen die Munition Verpfle
ing und auch geraubtes Gut mit ſich führten Dieſes

ganze grauenhafte Durcheinander einer völlig auf
jeriebenen Truppe von Diviſionsſtärke an einer ein
zigen Straße vermittelt einen Eindruck von dem
paniſchen Schrecken der über die polniſchen Truppen
gekommen ſein muß und ſie in zügelloſer Flucht nach
dem Motto Rette ſich wer kann auseinanderſtie
ben ließ Die Bewohner dieſer Gegend die heute
von allen Schrecken befreit frohgeſtimmt zurück
kehren berichten daß es der Ueberraſchung s
angriff einer deutſchen Panzertruppegeweſen iſt der die olniſchen Regimenter in kür
zeſter Zeit geradezu ſchlagartig vernichtete

Die Ausſagen der Gefangenen beſtätigten dieſe
Berichte Die polniſchen Truppen marſchierten nach
Oſten um ſich bei Graudenz der deutſchen Um
klammerung zu entziehen Auf dieſem Marſch
wurden ſie von den deutſchen Panzerformationen
überraſchend in der Flanke gepackt Als die deut
ſchen Kanonen und Maſchinengewehrpanzer über die
Aecker und Heideflächen hervorbrachen da erfaßte
die Polen eine ſolche Verwirrung daß ſie alles
von ſich warfen was ſie trugen und alles im Stich
ließen was ſie mit ſich führten In einer halben
Stunde war das Werk der Vernichtung getan Heute
füllt ein großer Teil dieſer polniſchen Regimenter
bereits die deutſchen Gefangenenlager Die ge
waltige Beute die ſie hinterließen wird zur
G

London gibt die ernſte Lage
des polniſchen Bundesgenoſſen zu

dnb London 7 September
Wenn man nach den Ueberſchriften der Londoner

Morgenpreſſe gehen wollte ſo müßte man annehmen
als liege die geſamte Aktivität auf ſeiten der Weſt
mächte und ihres polniſchen Verbündeten Ein Blick
in die Blätter zeigt jedoch daß man ſich allmählich
und notgedrungen dazu bequemt der britiſchen Be
völkerung die unangenehme Tatſache der großen
deutſchen Erfolge in Polen möglichſt ſchonend beizu
bringen Da die militäriſche Lage des polniſchen
Verbündeten den Kriegshetzern an der Themſe offen
ſichtlich einige Sorgen bereitet bringt man die Be
richte aus Polen erſt an zweiter Stelle und in recht
beſcheidener Aufmachung Jmmerhin wird jetzt aber
offen zugegeben daß die Lage ernſt iſt

Der militäriſche Korreſpondent der Times
geſteht ein daß die Lage Warſchaus infolge des
Druckes von drei Seiten anfange gefährlich zu
werden und meint zuſammenfaſſend daß man die
Nachricht vom polniſchen Kriegsſchauplatz nicht gut
nennen könne Auch der Warſchauer Korreſpondent
der Times gibt zu daß die Polen Schlappen er
litten hätten einmal den Durchbruch bei Tſchen
ſtochau zweitens den Fall von Graudenz mit
dem der Korridor abgeſchnitten ſei und drittens die
Einnahme von Bromberg Durch die beiden
letzteren Siege Deutſchlands werde die Verteid ung

iens immer ſchwerer

W B So
Zeit von den deutſchen Truppen geſichtet und ge
borgen

Ueberall wo der Führer erſcheint ruht dieſe
Aufräumungsarbeit für einige Minuten Jubelnd
umdrängen die Soldaten den Oberſten Befehlshaber
und bereiten ihm mitten auf dem Schlachtfeld auf
dem dieſer großartige Sieg errungen wurde be
geiſterte Kundgebungen Helle Freude leuchtet auf
auf allen Geſichtern die noch geſteigert wird durch
die Nachrichten von den Siegen in allen übrigen
Frontabſchnitten

Dicht vor Graudenz trifft der Führer auf Teile
der ſiegreichen deutſchen Formationen die
das Gebiet von den verſprengten polniſchen Truppen
ſäuberten die ſich führerlos in den Feldern ver
borgen halten Der Führer begibt ſich nachdem er
die Truppenaufſtellungen an der Straße paſſiert hat

dnb Berlin 7 September
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Der Rückzug des polniſchen Heeres hielt am
6 September auf der ganzen Front an Durch den
entſchloſſenen Einſatz der Luftwaffe tatkräftig unter
ſtützt blieben die Truppen des Oſtheeres dem weichen
den Feind in ſcharfer Verfolgung auf den Ferſen und
ſtellten ihn an verſchiedenen Stellen zum Kampf

Jn Südpolen wurde Neu Sandez genommen und
dort nördlich davon der Dunajec überſchrit
ten Kampflos beſetzten unſere Truppen die Stadt
Krakau Dem Grabe des Marſchalls Pilſudſki wur
den militäriſche Ehren erwieſen

Nach der Einnahme von Kielce ſind unſere
Truppen im raſchen Vordringen durch den Weſtteil
der Lyſa Gora und nähern ſich weiter nördlich den
Städten Tomaſzow und Lodz

Jm Norden iſt die Tucheler Heide nordweſtlich
Graudenz nunmehr von den verſprengten Reſten der

nder berichterſtatter
an die Weichſel nach Grauden z jubelnd von den
deutſchen Weichſelbauern begrüßt die in den letzten
Tagen Furchtbares von den zurückflutenden Polen
auszuſtehen hatten Die deutſchen Bauern bringen
dem Führer ihre Kinder überreichen ihm die letzten
Blumen aus ihren verwüſteten Gärten Mit Trä
nen in den Augen ſtehen ſie vor ihm und bringen
nur ein paar Worte in ihrer tiefen Bewegung her
vor Es ſind dieſelben Worte die wir in der Oſt
mark und im Subdetenlande ſchon hörten Dem
Herrgott ſei Dank daß wir nun wieder Deutſche ſein
dürfen und das einfache ſchlichte und ergreifende
Wort Wir danken

Von Graudenz aus beſichtigte der Führer weitere
Stätten des Kampfes Erſt ſpät gegen Mitternacht
kehrte er in das Führerhauptquartie rzurück

Polniſche Front auf dem Rückzug
Die Truppen des Oſtheeres verfolgen die zurückweichenden polniſchen Heere

und ſtellen ſie an verſchiedenen Stellen zum Kampf
polniſchen Korridorarmee geſäubert Die Zahl der
erbeuteten Geſchütze hat ſich auf 90 erhöht Die 9 und
27 pol niſche Diviſion ein Panzerbataillon
zwei Jägerbataillone und die Kavalleriebrigade von
Pomorſk ſind vernichtet Jhre Kräfte haben ſich
ohne Waffen durch die Weichſel ſchwimmend gerettet
Das noch in den Wäldern ſteckende Kriegsgerät kann
erſt in Wochen feſtgeſtellt und geborgen werden

Oſtwärts der Weichſel iſt die Straße Thorn
Strasburg überſchritten und ein Brückenkopf über
die Drewenz gebildet Die aus Oſtpreußen vorgehen
den Truppen haben den Narew beiderſeits Pultuſtk
und bei Rozan erreicht

Die Luft waffe hat geſtern in durchſchlagendem
Tiefangriff die weichenden Feindkolonnen angegriffen
und zerſprengt Der Angriff gegen Eiſenbahnanlagen
Bahnhöfe und Brücken wurde fortgeſetzt dabei die
Weichſelbrücken ſüdlich Warſchau durch Bomben
treffer ſchwer beſchädigt Der Warſchauer Weſtbahn
hof ſteht in Flammen

Vorwärts zum Sieg
Tagesbefehl an die Oſttruppen

Der Oberbefehlshaber des Heeres Generaloberſt
von Brauchitſch hat folgenden Tagesbefehl an die
Truppen der Oſtfront erlaſſen

Soldaten
Krakau Bromberg und Graudenz ſind in unſerer

Hand Der Korridor trennt nicht mehr Oſtpreußen
und Danzig vom deutſchen Mutterland Der Feind
iſt auf der ganzen Front zurückgeworfen und im
Rückzug Altbewährte Frontkämpfer des Weltkrieges
wie junge Soldaten haben in gleicher Weiſe Anteil
an den in kurzer Zeit errungenen Erfolgen Jn ent
ſchloſſenem Einſatz hat unſere tapfere Luftwaffe
Euern Kampf hervorragend unterſtützt

Jch ſpreche Euch allen Dank und Anerken
nung aus für Eure Leiſtungen die ſich würdig an

ken Taten des Heeres der deutſchen Geſchichte
reihen

Mit der Einnahme von Krakan hat das deutſche
Heer auch das Grab des erſten Marſchalls von Polen
Pilſudſki in ſeine Obhnt genommen Sein Ziel
war der Friede mit Deutſchland Die Nichtachtung
ſeines Vermächtniſſes führte zum Kriege Das deut
ſche Heer achtet und ehrt dieſen großen Soldaten Auf
Anordnung des Führers iſt heute an ſeinem Grabmal
in feierlicher Form eine Ehrenwache aufgezogen

Soldaten Tage großer Leiſtungen liegen hinter
Euch Jetzt heißt es dem Feind an der Klinge zu
bleiben und alle Kräfte anſetzen bis zur letzten Ent
ſcheidung

In Vertrauen und Zuverſicht ſteht ganz Deutſch
land hinter Euch Vor uns ſteht als Vorbild an per
ſönlichem Mut und ſtarker Entſchloſſenheit unſer
Führer und Oberſter Befehlshaber

Vorwärts zum Sieg
von Brauchitſch Generaloberſt

Panik in Warſchau
Die Evakuierung Warſchaus durch die

Behörden wurde vom Warſchauer Rundfunk 12 30 Uhr

am Mittwoch beſtätigt Gleichzeitig geht aus der
Sendung des Rundfunks hervor daß unter der
Bevölkerung Warſchaus eine Panik ausgebrochen
iſt Der Kanonendonner iſt bereits in Warſchau zu
vernehmen Die Regierung die Beamten des
Auswärtigen Amts das Diplomatiſche Korps die
engliſchen und franzöſiſchen Journaliſten ſind nach

Nach noch unbeſtätigten Ge
Marſchall Rydz Smigly zurück

Lublin abgereiſt
rüchten ſoll
getreten ſein

Die durch Lügen und Greuelmeldungen des pol
niſchen Rundfunks verhetzten Einwohner Warſchaus
fliehen aus der Stadt Alle Straßen und Wege ſind
mit Flüchtlingen überfüllt die nicht die Eiſenbahn be
nutzen konnten da dieſe in erſter Linie für die Räu
mung der Regierungsbehörden und für Militärtrans
porte beſtimmt iſt Deutlich ſei in Warſchau der
Kanonendonner der ſich nähernden Front zu hören

d

Keine offizielle Neutralitäts
erklärung Japans

Eine amtliche Richtig ſtellung der
Tokioter Regierung

Tokio 7 September
Der Sprecher des japaniſchen Außenamtes er

klärte heute auf Aufrage daß der geſtrigen Erklä
rung der japaniſchen Regierung gegenüber der Ent
wicklung in Europa keine offizielle Neu
tralitätserklärung im Sinne des internatio
nalen Rechtes darſtelle Japan habe in ſeiner Er
klärung bekanntgegeben daß es nicht in den euro
päiſchen Krieg verwickelt zu werden wünſche Eine
Frage ob damit die Erklärung der japaniſchen Re
gierung im Hinblick auf den Chinakonflikt als be
dingte Neutralität aungeſprocher werden könne ließ
der Sprecher unbeantwortet

Befragt ob Preſſemeldungen über angebliche Ver
haudlungen zwiſchen Togo und Molotow zur
Beilegung des mandſchuriſch außenmongo liſchen
Zwiſchenfalles zuträfen erwiderte der Sprecher daß
Togo keine Jnſtruktionen erhalten habe und daß
keine Verhandlungen in Moskon geführt würden

Die kulturelle Front
Halle den 7 September

Draußen rollen die eiſernen Würfel Jnnerhalb
ſeiner Grenzen aber geht das deutſche Volk wie immer
ſeiner Arbeit nach im Bewußtſein ſeines Rechts und
ſeiner Stärke wie im felſenfeſten Vertrauen auf
ſeine Führung und ſeine Wehrmacht allem Kommen
den mit Ruhe entgegenfehend

Welches beſſere Zeichen für dieſe Ruhe welchen
deutlicheren Beweis für die innere Kraft und Zu
verſicht die das deutſche Volk in dieſer bewegten
Zeit erfüllen könnte es geben als den daß der alt
römiſchen Parole Inter armes silent musae heute
bei uns keine Geltung zugebilligt wird Es gibt
wohl niemanden der ſich nicht über den Ernſt der
Stunde im klaren wäre der nicht wüßte daß es
nunmehr darauf ankommt ſich in ſeiner ganzen
Lebenshaltung den Erforderniſſen der Zeit anzu
paſſe z Was indeſſen alles nicht zu dem Schluß füh
ren Wnnte daß die Muſen in dieſer Zeit bei uns
zu ſchweigen hätten und die Künſtler ſoweit ſie
nicht bereits mit an der Front ſtehen nicht ihres
Amtes weiter walten ſollten So hat die Reichs
theaterkammer jetzt entſchieden daß der Spielplan
der deutſchen Theater entſprechend den Ankündigun
gen ungekürzt durchgeführt werden ſoll Demgemäß
werden auch die heimiſchen Bühnen in der kommen
den Woche die neue Spielzeit eröffnen Ob ſie gleich
allen übrigen ihr Programm in der urſprünglich vor
geſehenen Form werden durchführen können vöer auf
Aenderungen und Umſtellungen bedacht ſein müſſen iſt
dabei ohne Belang Bedeutſam iſt allein daß di
deutſchen Theater ihre Pforten nicht ſchließen und
der Kunſt als Kräfteſpenderin ſomit ein weites Wir
kungsfeld offengehalten bleibt Es unterliegt wohl
auch keinem Zweifel daß dieſes Wirkungsfeld durch
Veranſtaltungen auf anderen Gebieten inſonderheit
auf denen des Muſik und Vortragsweſens noch eine
entſprechende Ausdehnung erfahren wird Daß die
öffentliche muſikaliſche Betätigung nicht in nennens
wertem Umfang eingeſchränkt werden ſoll iſt bereits
amtlicherſeits entſchieden Die Muſeen bleiben zum
Teil zugänglich und auch die Volksbüchereien und
Volksbildungsſtätten ſetzen ihre Tätigkeit fort Schließ
lich nimmt eine Reihe deutſcher Univerſitäten und
Hochſchulen ihre Arbeit unverzüglich d h früher als
ſonſt im Herbſt wieder auf

Jede Kultur iſt nur dann ſtark wenn ſie von
ihren Trägern wirklich verteidigt wird heißt es bei
Alfred Roſenberg Träger ſeiner Kultur aber iſt im
heutigen Deutſchland im Gegenſatz zu dem frühe
ren das ganze Volk das ſich jetzt in entſchloſſenem
Abwehrwillen gegen den Haß und die Vernichtungs
wut ſeiner Gegner vereint hat Die Verteidigung der
kulturellen Güter ſetzt jedoch ihrem Einſatz d h ihre
ununterbrochene Vermittlung und Weitergabe vor
aus Dieſe Erkenntnis macht den tieferen Sinn ſol
cher Maßnahmen wie ſie inzwiſchen von der Reichs
theaterkammer getroffen wurden ofſenbar Selbſt
verſtändlich kommt es in einer Zeit wie der gegen
wärtigen weniger denn je auf die Fülle der Veran
ſtaltungen als auf den Wert jeder einzelnen an Das
Volk will heute wo ſeine Väter und Söhne in
ſchwerem Ringen dem Feinde gegenüberſtehen von
keiner bloßen Beluſtigung wiſſen wohl aber braucht
es innere Erhebung und Stärkung ſowie gelegent
liche kräfteausgleichende Entſpannung Wahre Kunſt
kann ihm beides geben Die Front ihrer Schöpfer
und Vermittler ſteht

Die kulturelle Front in Deutſchland reicht aber
l weiter bis zum einfachen Volksgenoſſen hin
e nationalſozialiſtiſche Staatsführung hat es von

jeher als eine ihrer vordringlichſten Aufgaben ange
ſehen das deutſche Volk in ſeiner Geſamtheit zum
Teilhaber an ſeinem Kunſt und Kulturbeſitz zu
machen Es bedarf hier keiner Aufzählung der viel
fachen Unternehmungen die ſich Reich Gaue und
Gemeinden zu dieſem Zweck angelegen ſein ließen
Es ſei lediglich an die weitverzweigte und von Jahr
zu Jahr in ihren Auswirkungen immer erfolgreichere
Tätigkeit der NS Gemeinſchaft Kraft durch Freude
erinnert Nun iſt die Zeit gekommen wo die auch
auf kulturellem Gebiet ausgeſtreute Saat ihre Frucht
tragen wird Zu einer einzigen großen Gemeinſchaft
zuſammengeſchweißt weiß das deutſche Volk heute
daß es mit ſeiner Kunſt und Kultur nicht mehr die
Vorrechte einer kleinen Sonderſchicht wie ehedem
verteidigt ſondern die ureigene Angelegenheit aller
ſeiner Angehörigen Auch dem deutſchen Arbeiter ſind
heute die ideellen Werte nicht mehr fremd und gleich
gültig und den Unzähligen die in den letzten Jahren
eine KösF Fahrt mitgemacht haben iſt der Vater
landsbegriff zu einer ganz anderen Realität ge
worden als den Volksgenoſſen vor ihnen Mit eige
nen Augen haben ſie Deutſchland in ſeiner Schönheit
geſehen haben ſie in den verſchiedenſten Gauen wei
lend auch ein Bild von ſeinem reichen Kulturbeſitz
gewonnen Sie alle wiſſen heute genauer denn je
worum es in dem uns aufgezwungenen Kampfe weit
über die materiellen Dinge hinaus geht

Sie alle haben aber auch einen neuen Glauben an
dieſes Deutſchland gewonnen der ſie zu einer ſeeli
ſchen Haltung befähigt die ſo leicht durch nichts mehr
unterminiert werden kann Wenn der Führer in
ſeinen Reden an die Gegner immer wieder darauf
hingewieſen hat daß das Deutſchland von heute nicht
mehr das von 1914 oder gar von 1918 ſei ſo konnte
er das mit beſtem Gewiſſen tun Es iſt die ſchönſte
Frucht ſeines eigenen unermüdlichen Ringens um
die deutſche Volksſeele wie des Ringens ſeiner gan
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zen Bewegung Unſer volkliches Leben hat ſeit der
Zeit von 1933 eine Umwandlung erfahren wie nie
zuvor Die endliche Ueberwindung der Klaſſengegen
ſätze hat entſcheidend zu dieſer Umwandlung beige
tragen Jene Ueberwindung aber war nur dadurch
möglich daß man Pflichten und Rechte gleichmäßiger
denn zuvor auf alle Schultern verteilte und keinem
Volksgenoſſen mehr den ihm zuſtehenden Anteil an
den Gütern der Nation vorenthielt auch an den kul
turellen Gütern nicht So ward ein Volk ein einzig
Volk von Brüdern eine Schickſalsgemeinſchaft die in
dieſen Tagen die Probe aufs Exempel beſtand und ſie
weiterhin beſtehen wirö draußen an der Front wie
drinnen in der Heimat wo ein jeder alles daran
ſetzen wird ſich der großen Taten der heldenmütigen
Kämpfer vor dem Feinde würdig zu erweiſen ett

Schon zu Napoleons Zeiten
Drahtung unſeres Korreſpondenten

h Rom 7 September
Mit der größten Entrüſtung lehnt das italieniſche

Volk die Lügen propaganda ab mit der Eng
land auch heute wieder Deutſchland überſchüttet
Muſſolinis Popolo Jtalia faßt die allgemeine
Ablehnung die man in Italien den engliſchen
Greuelgeſchichten entgegenbringt in die Worte zu
ſammen Das italieniſche Volk läßt ſich von der
üblichen Lügenpropaganda auf Grund falſcher Nach
richten nicht täuſchen Das italieniſche Volk hat ſich
von den erſten Nachrichten an mit denen man glau
ben machen wollte daß vergiftete Schokolade und
Zigaretten über Warſchau abgeworfen worden ſeien
vollkommen Rechenſchaft darüber abgelegt daß ein
koloſſaler Betrug organiſiert werden ſollte um wie
derum den guten Glauben der Welt zu täuſchen wie
am Anfang des anderen europäiſchen Krieges als
es mit den gleichen Mitteln gelang die Welt mit
am grünen Tiſch erfundenen Geſchichten von in Bel
gien verſtümmelten Kindern und geſchändeten Frauen
erſchauern zu machen Alles Dinge die viele viele
Jahre ſpäter als Lügen entlarvt worden ſind
Diesmal verfangen ſie nicht wieder weder die Lügen
von der vergifteten Schokolade noch die von den
deutſchen Flugzeugen die Bomben ausgerechnet auf
Dänemark werfen noch von den deutſchen Booten
die Schiffe mit amerikaniſchen Paſſagieren ver
ſenken

Regime Faſciſta zitiert in demſelben Sinne
einen Ausſpruch der franzöſiſchen Zeitung Moni
teur aus dem Jahre 1803 Er zeigt daß die Eng
länder ſchon damals für ihre anrüchtigen Propaganda
methoden bekannt waren Die Worte des Moni
teur haben auch heute noch in ſolch hohem Maße
Geltung daß ſie hier wiedergegeben ſeien Die
Engländer geben niemals die Sitte auf Ge
rüchte zu verbreiten die ſie in ihrem Lande
zirkulieren laſſen um ſie dann über ganz Europa
zu propagieren Sie ſind ſo ſehr an dieſes Syſtem
gewöhnt daß es verrückt wäre darauf zu hoffen daß
ſie es jemals aufgeben Sie machen ſich kein Ge
wiſſen daraus ſogar offizielle Dokumente
zu fälſchen Und ſo ſetzen ſie ihre ſchmutzige Ar
beit von Monat zu Monat von Jahr zu Jahr fort
Dazu bemerkt Regime Faſeiſta 136 Jahre ſind
ſeitdem vergangen aber die Engländer ſind immer
dieſelben

Polens Schwerindufſtrie
in deutſcher Hand

Berlin 7 September
Die Beſetzung des vſtoberſchleſiſchen IJnduſtrie

gebietes Kattowitz Königshütte Myslowitz und
des Dombrowaer Jnduſtriegebietes Sosnowice
Dabrowa Gornice und Bendzin bedeutet für Polen
den Verluſt faſt ſeiner geſamten Schwerinduſtrie
Damit entfällt für die Rüſtungsinduſtrie die Be
lieferung mit den entſprechenden Vorprodukten und
Halbzeugen Gleiches gilt für den Bau von Flug
zeug und Kraftwagenmotoren Kraftwagen Panzer
wagen Lokomotiven und Eiſenbahnwagen Wiotoren
teilen Fahrgeſtellen und Kurbelwellen Die im un
beſetzten Teil verbliebenen Rüſtungswerke und
rüſtungswichtigen Betriebe ſind in ihrer Fertigung
nunmehr ausſchließlich auf die eingelagerten Roh
ſtoff und Halbzeugvorräte angewieſen die nach
vorliegenden Nachrichten nur für wenige Wochen
ausreichen

Jn dem zur Zeit beſetzten Gebiet werden rund
95 v H der polniſchen Steinkohle gefördert Der
Reſt fällt im Krakauer Gebiet an deſſen Einnahme
unmittelbar bevorſteht Ferner liegen in dem von
Deutſchland beſetzten Gebiet zehn Zink und Blei
hütten deren Erzeugung mit 108000 Jahrestonnen
100 v H der polniſchen Exzeugung beträgt Die im
beſetzten Gebiet liegenden Stickſtoffwerke er
zeugten rund 20000 Jahrestonnen Stickſtoff rund
50 v H der geſamten polniſchen Stickſtofferzeugung
Zerſtörungen ſind nur in geringem Umfange gemel
det Dagegen iſt anſcheinend ein Teil der Jngenieure
und Facharbeiter nach Jnnerpolen verſchleppt worden
Unſere Truppe nähert ſich dem Erdöl gebiet von
Jaſlo das mit 118 000 Jahrestonnen rund 24 v H
der polniſchen Geſamterdölförderung liefert

Was den Franzoſen verſchwiegen wird
Das entſcheidende Geſpräch Ribbentrops mit Coulondre am 3 September

Halliſche Nachrichten

dnb Berlin 7 September
Nachdem das franzöſiſche Volk wenn auch

verſpätet über den Briefwechſel des Führers mit
Daladier vrientiert worden war iſt es bisher in
Paris verſäumt worden das franzöſiſche Volk auch
über die letzte Phaſe der diplomatiſchen
Verhandlungen in genügendem Ausmaße zu
unterrichten,

Jnfolge dieſes ſchwerwiegenden Verſäumnifſſes
weiß alſo das franzöſiſche Volk in ſeinen breiten
Maſſen von einigen wenigen Eingeweihten abge
ſehen bis zum heutigen Tage nicht daß ſeine Regie
rung an ſich bereits dem letzten italieniſchen Vermitt
lungsvorſchlag zu geſtimmt hatte einem Wege
den bekanntlich auch Deutſchland als gangbar akzep
tiert hatte Das franzöſiſche Volk hat ferner bisher
keine Kenntnis davon daß es allein England war
an deſſen Halsſtarrigkeit dieſe letzte Möglichkeit einer
friedlichen Löſung ſcheiterte

Am 3 September vormittags 9 Uhr erſchien der
britiſche Botſchafter Sir Neville Henderſon im
Auswärtigen Amt und überreichte eine Note in der
die britiſche Regierung mit zweiſtündiger Be
friſt ung die Forderung auf Zurückziehung der
deutſchen Truppen ſtellte und ſich für den Fall der
Ablehnung nach Ablauf dieſer Zeit als im Kriege
mit Deutſchland befindlich erklärte Amgleichen Tage jedoch auffälligerweiſe erſt um 12 20
Uhr mittags ſuchte der franzöſiſche Botſchafter in
Berlin Coulondre den Reichsaußenminiſter auf
Der zeitliche Unterſchied der franzöſiſchen und eng
liſchen Mitteilung an Deutſchland erklärt ſich aus
der unterſchiedlichen Haltung der beiden Verbün
deten Frankreich hatte wieder einmal ſich der eng
liſchen politiſchen Führung in einem verhängnis
vollen Augenblick unterſtellt

Von ganz beſonderem Jutereſſe aber wird es für
das franzöſiſche Volk ſein zur Kenntnis zu nehmen
was der Reichsaußenminiſter von Ribbentrop
dem franzöſiſchen Botſchafter Conlondre anläßlich
ihres letzten Geſpräches zum Ausdruck gebracht hat
Hierzu erfahren wir zuverläſſig noch folgende Ein
zelheiten

In der Unterredung die am Sonntag 3 Sep

London muß ſich entſchuldigen
Das Bombardement Esbjergs durch engliſches Filugzeug zugegeben

dnb London 6 September
Nach dem Londoner Rundfunk hat die britiſche

Regierung der däniſchen Regierung wegen de
Bomenabwurfs auf Esbjerg ihr Bedauern
ausgeſprochen Dabei wurde erklärt daß nach einer
genauen Nachprüfung keines der vom Fluge über
deutſches Gebiet zurückgekehrten Flugzeuge dieſe
Bombenabwürfe habe vornehmen können Es könnte
ſich aber um ein verirrtes disabled Flugzeug ge
handelt haben das irrtümlich über däniſchem Boden
ſeine Bomben abgeworfen hat Zum Schluß drückt
die britiſche Regierung nochmals ihr tiefſtes Be
dauern aus

Londoner Regierung
muß Warſchau berichtigen

Jn London wird erklärt daß nach Jnformationen
britiſchen Regierung Bombenabwürfe

durch deutſche Flieger in Polen im allge
meinen nur auf militäriſche Objekte vor
genommen werden Jm Unterhaus wurde heute die
Regierung befragt in welchem Maße es in Polen
auch Opfer der deutſchen Bombenabwürfe unter der
Zivilbevölkerung gegeben hat Unkerſtaatsſekretär
Butler erklärte die Jnformationen die bei Lord
Haliſfax vorliegen erlaubten noch keine endgültigen
Schlußfolgerungen Aber was man allgemein ſagen
kann iſt daß die deutſchen Bombenabwürfe gegen
militäriſche Objekte und nicht gegen die Zivilbevölke
rung als ſolche gerichtet ſind

der

e

Nach 48 Stunden haben die Engländer es aufgeben
müſſen Jhre Lügen waren nicht mehr aufrecht
zuhalten Wenn die engliſche Regierung ſich genötigt
ſieht ſich in aller Form bei der däniſchen Regierung
wegen der groben Neutralitätsverletzun
gen zu entſchuldigen die Flugzeuge begangen haben
ſo hat auch nicht nur die leiſeſte Möglichkeit eines
Zweifels daran beſtanden ſo hat es auch nicht mehr
die geringſte Vertuſchungsmöglichkeit gegeben daß
britiſche Flugzeuge den däniſchen Hafen Esbjerg
bombardiert haben Denn nachdem die engliſchen

nichts gerechtfertigten Angriffskrieg Frank

gegen Frankreich enthalten

zu antworten inichts von Frankreich und dem franzöſiſchen Volk und

Lungenkraft behauptet hatten es habe ſich um deutſche
Flugzeuge gehandelt iſt es für die Regierung doppelt

peinlich und doppelt unangenehm geweſen den Neu

däniſchen Regierung
geſtehen
geſtändniſſen zu
ſich im Unterhauſe bereitgefunden hat
ſchen

tember 1939 zwiſchen dem Reichsaußenminiſter und
dem franzöſiſchen Botſchafter ſtattfand hatte der
Reichsaußenminiſter den franzöſiſchen Botſchafter in
ausführlicher Darlegung auf die Gründe für die Ab
lehnung des engliſchen Ultimatums durch Deutſch
land mit einem deutſchen Memorandum hingewieſen
das dem franzöſiſchen Botſchafter zur Kenntnis über
geben wurde Die deutſche Reichsregierung ſo führte
Reichsaußenminiſter von Ribbentrop aus könne es
nur bedauern wenn die Haltung Frankreichs zu
Deutſchland durch dieſelben Erwägungen be
ſtimmt ſein ſollte wie die der engliſchen Regierung
Deutſchland habe immer einen Aus
gleich mit Frankreich geſucht Sollte dte
franzöſiſche Regierung trotzdem auf Grund ihrer
vertraglichen Verpflichtungen zu Polen eine feind
liche Haltung Deutſchland gegenüber einnehmen ſo
würde die deutſche Regierung dies als einen durch

reichs gegen Deutſchland anſehen Deutſchland
ſelbſt würde ſich jeder Angri fa shandlung

Sollte Frank
reich jedoch eine andere Haltung einnehmen ſo würde
Deutſchland gezwungen ſein in entſprechender Weiſe

Die deutſche Reichsregierung wünſche

würde es nur mit Bedauern ſehen wenn trotz der
immer wiederholten deutſchen Bemühungen mit
Frankreich zu einem Ausgleich zu kommen das fran
zöſiſche Volk als alte Kulturnation ſich am deutſchen
Weſtwall verblute

Der franzöſiſche Botſchafter Conlondre übergab ſodann zum Schluß der Unter
redung die ſchriftliche Mitteilung der franzöſiſchen
Regierung daß Frankreich gezwungen ſei vom
3 September 1939 5 Uhr nachmittags ab die Polen
gegenüber eingegangenen Verpflichtungen zu er
füllen

Nachdem Reichsaußenminiſter von Ribben
trop dieſe Mitteilung geleſen hatte fügte er an
ſchließend nochmals eindringlich hinzu daß Deutſch
land nicht die Abſicht habe Frankreich anzugreifen
und daß die heutige franzöſiſche Regierung für das
Leid das den Ländern zugefügt wird falls Frank
a Deutſchland angreife die volle Verantwortung
rage

Stellen 48 Stunden lang mit Aufbietung aller

tralitätsbruch nun ohne jede Einſchränkung vor der
und damit vor der Welt ein

zu müſſen Das gleiche gilt von den Ein
denen Unterſtaatsſekretär Butler

Die deut
Flugzeuge greifen nur militäriſcheObjiette an Die Hinterhältigkeit engliſcher

Lügen daß die deutſche Luftwaffe in Polen ihre An
griffe gegen die Zivilbevölkerung richte ließ ſich ſelbſt
bei aller engliſchen Gewandtheit und Uebung im

Schwindeln nicht mehr aufrechterhalten Sie mußten
widerrufen werden denn ſonſt hätte man ſie nicht
widerrufen An einem Tage hat ſich England zwei
ſchwere
es in zwei Fällen unumwunden zugeben daß es ge
logen hatte

Blößen geben müſſen an einem Tage mußte

Wann wird nun die engliſche Regierung auch die
ungeheuerliche Lüge von der Torpedierung des
Dampfers Athenia durch ein deutſches Boot
widerrufen Wann wird England zugeben
müſſen daß Herr Churchill dieſen Schwindel
in Szene geſetzt hat um Amerika gegen
Deutſchland aufzuhetzen und in den Krieg gegen uns
zu treiben Je mehr Meldungen in London über die
Athenia gegeben werden um ſo deutlicher wird

e

daß es ſich um ein ausgeklügeltes Schwindelmanöver
handelt Der engliſchen Regierung wird auch hier
nichts anderes übrigbleiben als endlich ihre Lügen
einzugeſtehen Sie wird den Schuldigen an der Tor
pedierung der Athenia nennen müſſen Der
einzige Schuldige iſt Churchill

Flottenverträge für ungültig erklärt
dnb London 7 September

das britiſche Jnformationsminiſterium am
Mittwochabend amtlich bekanntgab hat die bri
tiſche Regierung allen beteiligten Regierungen
mitgeteilt daß ſie infolge des Kriegszuſtandes mit
Deutſchland alle in Flottenabrüſtungsverträgen ein
gegangenen Rüſtungsbegrenzungen für un
begrenzte Zeit für ungültig erkläre

Wie

der Kommuniſtiſchen Partei nBritiſchen Faſchiſtiſchen Union jede Tätigkeit
zu unterſagen
ſcharfe Lebensmittelkontrolle durch Beſondere Kon
trollkommiſſionen wurden eingeſetzt die ihre Tätig
keit damit begannen Lebensmittelbeſtände aller Art
zu beſchlagnahmen
gemein nur ausgenommen Reis und Sojabohnen

Blum

Donnerstag 7 September 1939
J

Kurze Auslandsnachrichten
Die britiſche Regierung hat beſchloſſen

nglands und der

Die britiſche Regierung führt eine

Von der Beſchlagnahme ſind all

Die britiſche Regierung will rund eine halbe Mil
liarde RM für die Neuausrüſtung und Moderni
ſierung der indiſchen Vertetdigungskräfte
ausgeben Jn Indien wird darüber geringe Ge
nugtuung herrſchen

Aus Deutſch Oſtafrika wird gemeldet daß
eine größere Anzahl der dort lebenden Deutſchen von
den Engländern interniert worden ſei Doch ſei es
zahlreichen Deutſchen gelungen ſich durch den afri
kaniſchen Buſch zum neutralen portugieſiſchen Gebiet
durchzuſchlagen

Der bekannte Dichter Bernard Shaw pro
teſtiert in der Times öffentlich gegen die von der
engliſchen Regierung angeordnete Schließung der
Theater während der Kriegszeit Er nennt dieſe
Anordnung ein Meiſterwerk unvorſtellbarer Dumm
heit

Daladier der ſich ſtändig im Kriegsminiſterium
aufhält und auch die Nächte dort zubringt wird nach
einer Meldung des Matin in den nächſten Tagen
zu einer Erweiterung des franzöſiſchen Kabinetts
ſchreiten U a iſt die Schaffung eines Rüſtungs
miniſteriums und vielleicht auch eines Verpflegungs
miniſteriums beabſichtigt Als Kandidaten für den
Eintritt in die Regierung werden Louis Marin
von der rechtsſtehenden Republikaniſchen Föderation
Flandin von der Demokratiſchen Allianz Lévn

m von der Sozialdemokratiſchen Partei und
Froſſard von der Sozialiſtiſchen Republikaniſchen
Union genannt

Die Regierung von Panama hat geſtern
Einladungen an alle amerikaniſchen Republiken zu
einer Konferenz herausgehen laſſen auf der die Er
haltung des Friedens auf der weſtlichen Halbkuge
ſowie die Weiterführung normalen Handels und di
Verhütung finanzieller Störungen auf dem ameri
kaniſchen Kontinent beraten werden ſoll Der
Panamakanal kann durch Schiffe aller Nationen
nur noch nach Jnſpizierung des Schiffsraums durch
fahren werden

Polniſche
Lügen propaganda durchſchaut

Betrachtungen der Neutralen
Bern 7 September

In einer Beſprechung des Feldzuges in Polen
ſchreibt die Thurgauer Zeitung u AuGründen der Propaganda beſchränkten ſich die pol
niſchen Stellen vorwiegend auf Meldungen über an
gebliche Bombardierung offener Städte und Dörfer
Die Gerechtigkeit gebiete zu ſagen daß die Deut
ſchen bis jetzt auf die grauenvolle Bombardierun
und Zertrümmerung ganzer großer Städte verzichte
hätten weder Warſchau noch Paris noch London
ſeien bis jetzt den gefürchteten Maſſenangriffen deut
ſcher Flugheere ausgeſetzt worden in Warſchau
dies habe eine engliſche Agentur beſtätigt ſeie
bis jetzt vorwiegend nur militäriſche Objekte bom
bardiert worden

Die rückſichtsloſe Mißachtung der Neutralitä
Hollands durch engliſche Militärflugzeug
wird in der Schweiz mit ſichtlichem Befremden ver
zeichnet Die Neuec Zürcher Zeitung ſieht in dieſe
Tatſache eine große Gefahr Eindeutig unterſtreich
die Thurgauer Zeitung daß es engliſche Ma
ſchinen waren die den holländiſchen Luftraum durch
flogen Die Rückſichtsloſigkeit Londons wird im St
Galler Tagblatt ſcharf angegriffen Dieſe Zeitun
ſtellt feſt daß London ſich nicht auf ein zufällige
Verirren herausreden könne

Gut rauchen heißt
besser rauchen

AriKAH z

Die Schwarze Madonna
Tſchenſtochau und ſein Heiligenbild Aus Polens größtem Wallfahrtsort

Nachdem es uns gelungen iſt die Greuellüge über darum aber war die polniſche Hetzlüge um das
die angebliche Vernichtung der Schwarzen Ma
donna von Tſchenſtochau die Zerſtörung der Kirche
und des Kloſters Jasnagora ſowie das Märchen von
der Umwandlung der heiligen Stätte in einen
Pferdeſtall mit Hilfe eines bekannten amerikaniſchen
Journaliſten aufzudecken ſind Millionen und aber
Millionen Flugblätter mit den Bilddokumenten über
ganz Polen abgeworfen worden Sie künden der
von ihrer Führung verratenen polniſchen Nation die
Wahrheit die aber auch die ganze Welt erfahren ſoll
und muß Denn das Muttergottesbild iſt völlig
unbeſchädigt erhalten die Kirche in der es auf
bewahrt iſt wurde nicht im geringſten verſehrt Die
Gläubigen wallfahrten wie ſeit Jahrhunderten nach
Tſchenſtochau der heiligen Stätte der Polen dem
Lande des polniſchen Volkes

Wenn man dieſe betriebſame Kreisſtadt der
Wojwodſchaft Kielce kennt die an dem Knotenpunkt
der Bahnen Warſchau Wien und Tſchenſtochau
Lublinitz liegt möchte man annehmen es ſei dieſe
günſtige Verkehrslage oder die Nähe der Kohlen
induſtrie welche Handel und Gewerbe in der Stadtemporgebracht haben Die faſt hunderttauſend Ein

wohner aber leben nur zu einem Teil von der
Fabrikation von Waren aus Jute Baumwolle Wolle
und Leder aus Papier und aus Gerſte Brauereien
Die wichtigſte Einnahmequelle iſt immer noch die
weltberühmte Gchwarze Madonna zu der alljährlich
über 200000 Pilger aus ganz Polen und den um
liegenden Ländern herbeiſtrömen Sie ſind es die
für eine blühende Induſtrie von Amuletten und
Heiligenbildern und für einen Ausbau des Beher
bergungs und Gaſtſtättenweſens geſorgt haben der
als außerordentlich bezeichnet werden muß Gerade

um ſo gefährlicher
Vielleicht wird man auf den erſten Blick ent

täuſcht ſein wenn man die ſagenhafte Schwarze
Madonna ſieht Das Bild iſt in ſchwarzbraunem
Farbton der ihm den Namen gab auf Cypreſſenholz
gemalt eine unanſehnliche Farbe die aber gehoben
wird durch die goldenen Kronen und die zahlreichen
Edelſteine mit denen das Bild geſchmückt iſt Man
führt ſeine Herkunft auf eine frühe byzantiniſche
Epoche zurück denn es ſoll bereits vorhanden ge
weſen ſein als das Kloſter Jasnagora gebaut wurde
das wäre alſo das Jahr 1382

Fünfunddreißig Meter hoch über dem Wartheknie
liegt die burgähnliche Anlage die das Bild zu ſchir
men hat Es iſt noch gar nicht ſo lange her als ſie
befeſtigt war Jedenfalls hielt ſich das Kloſter noch
im Jahre 1665 mit zäher Ausdauer gegen den
Schwedenkönig Karl X Zar Alexander aber ließ
die Feſtung ſchleifen ſie hatte ja auch an militäriſcher
Bedeutung erheblich eingebüßt Durch die Feſtungs
bauten konnte die Gefahr für das Heiligtum ge
gebenenfalls auch nur verſtärkt werden

Durch das Dokument das der Prior des Kloſters
zur Entlarvung der Lüge über die angebliche Zer
ſtörung des Madonnenbildes ausſtellte wurde der
Orden oder vielmehr die Eidgenoſſenſchaft der Pau
laner bekannt die das Kloſter Jasnagora in ihrer
Obhut halten Sie leben ſtreng nach der Auguſtiner
regel auch heute noch ſie ſind nicht im geringſten in
der Ausübung ihres Gottesdienſtes und ihrer Zere
monien behindert Inzwiſchen aber iſt der Schlachten
lärm längſt vorbei die deutſchen Truppen haben
Tſchenſtochau weit We ſich gelaſſen jenen hiſto
riſchen Boden auf dem in der Schlacht vom 5 No

Heiligenbild

vember bis 15 Dezember 1914 die Armeeabteilung
Woyrſch vor allem das Landwehrkorps in er
bitterten und blutigen Kämpfen die ruſſiſche 5 Armee
in Schach hielt und am Eingreifen in die Schlacht
bei Lodz hinderte Damals wie heute aber ging die
Furie der Kämpfe an dem Gnadenbilde vorbei ohne
es zu berühren Die einzige Gefahr die beſtanden
hätte wäre die geweſen daß ſich auch hier Frank
tireurs Heckenſchützen in dem alten Gemäuer ein
geniſtet hätten wie an ſo manchen anderen Stellen
Aber auch vor dieſem Unglück ſollte die Schwarze
Madonna bewahrt bleiben

Das abſchreckende Beiſpiel
Von Ferdinand Silbereiſen

Der deutſche Dichter Friedrich Rochlitz erzählte
aus ſeiner Jugendzeit eine für die damalige Auf
faſſung bezeichnende Geſchichte die ſich an der Tho
masſchule in Leipzig im Jahre 1798 zutrug

Johann Friedrich Fiſcher ein berühmter Alt
philologe hatte als ſtrenger Leiter der Anſtalt ein
wachſames Auge darauf das ſeine Schüler
griechiſche und lateiniſche Bücher ſtudierten Da er
nun von Rochlitz wußte daß dieſer trotz ſeines Ver
botes deutſche Bücher las ja ſogar deutſche Gedichte
machte hielt er es für nötig ihm bei deſſen Abgang
von der Schule noch einmal gründlich ins Gewiſſen
zu reden

Schon oft redete der Schulgewaltige den be
geiſterten Jüngling an habe ich ihn unter der
Hand aufgefordert ſeinen Sinn zu ändern Ich will
nicht fragen ob er es getan hat Hat er es nicht
getan ſo tue er es jetzt und laſſe er ſich retten vom
Verderben denn dahin führt es doch und das dauert
mich um ſo mehr als ich bei ſolchen Vergehungen
allemal an ein Exempel denken muß an ein ab
ſchreckendes Beiſpiel aus meiner Jugend das ich
nie vergeſſen konnte Jch will es ihm erzählen

Wie ich von Koburg hierher auf die Univerſität
kam da zog ich mit einem zuſammen der ſchon ein

nur

Jahr da war einem Predigerſohn aus der Lauſitz
Wir wohnten in der Burgſtraße drüben in der
Baderei Was hatte Gott dem Menſchen für Gaben
gegeben Was konnte der für Griechiſch und Latein
Zum Vergnügen fingen wir gleich damit an den
Herodot zu leſen Was hätte aus dem Menſchen
werden können Aber er hatte auch ſo einen Hang
Er hatte ſchon vorher viel Deutſch geleſen nun ge
wöhnte er es ſich auch an Deutſch zu ſchreiben und
machte deutſche Verſe Da ging es immer weiter
und war kein Halten mehr Er war mein beſter
Freund aber ich trennte mich von ihm ich konnte
es nicht mit anſehen Er fing ſchließlich ſogar an
deutſche Komödien zu ſchreiben Frag er nur die
Leute die es verſtehen Der Kerl hieß Leſſing

250 Jahre Braunſchweigiſches Staatstheater Das
unter Leitung von Jntendant Dr Alexander Schum
ſtehende Braunſchweigiſche Staatstheater kann in der
kommenden Spielzeit das Jubiläum ſeines 250jähri
gen Beſtehens feiern

Drama um einen vergeſſenen deutſchen Kultur
pionier Der oldenburgiſche Bauernſohn Burghard
Chriſtoph Münnich ruſſiſcher Feldmarſchall und
Feſtungsingenieur unter der Zarin Eliſabeth ſteht
im Mittelpunkte des Schauſpiels Der fremde
Herrſcher von Friedrich Wilhelm Hymnen dem
jungen HJ Dramatiker Die Uraufführung des
Werkes ſoll im Mittelpunkt der diesjährigen Theater
feſtwoche der HJ in Dresden ſtehen gleichzeitig
wird Hymnens Schauſpiel in Deſſau und Erfurt
herauskommen

Ausklang in Venedig Die 7 Internationale
Filmkunſtſchau auf dem Lido iſt abgeſchloſſen Die
Zuerkennung der Preiſe für die beſten Filmwerke iſt
aufgeſchoben worden

EminDas GSenie ifrennt sich von der Masse stefs dadurch
ca es un bewußt Wahrheiten vorausahnt die der
Gesamiheitf erst 5päfer bewuhf werden Adolf Hitler
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Stadt Jeilung
Halle 7 September

Wieder Schulunterricht
Wie wir vom Oberkommando der Wehrmacht er

fahren hat der Reichsminiſter der Luftfahrt und
Oberbefehlshaber der Luftwaffe ſeinen Erlaß über
den vorläufigen Ausfall des Schulunterrichts dahin
gelockert daß der Unterricht wieder aufgenommen
werden kann ſoweit einzelne Dienſtſtellen der Luft
waffe nicht abweichende Beſtimmungen treffen

Laßt die Fenſter wie ſie ſind
Luftſchutzraum ſofort aufſuchen

Zur Behebung beſtehender Zweifel wird vom
Reichsminiſter der Luftfahrt und Oberbefehlshaber
der Luftwaffe folgendes bekanntgegeben Um das
ſchnelle Aufſuchen der Luftſchutzräume bei Flieger
alarm zu erleichtern können die Fenſter Fenſter
läden Rolläden Jalouſien uſw in dem Zuſtand
belaſſen werden in dem ſie ſich gerade befinden

Zuſchläge für Spirituoſen
in Gaſtſtätten erſt ab 12 September
Die Wirtſchaftsgruppe Gaſtſtätten und Beher

bergungsgewerbe teilt zur Unterrichtung ihrer Mit
glieder mit daß die Abgabe von Bier und der glas
weiſe Ausſchank von Spiritnoſen in Gaſtſtätten bis
11 September 1939 ohne den in der Kriegswirt
ſchaftsordnung beſtimmten Zuſchlag erfolgt Die
Abgabe von Tabakwaren erfolgte nach vorgenom
mener Beſtandsaufnahme bereits am 5 September
mit einem Zuſchlag von 20 v H

Einheitliche Kilometrierung
der Reichs autobahnen

Generalinſpektor Dr Todt hat angeordnet daß
die Reichsautobahnen nach einem einheitlichen Plan
durchkilometriert werden Die von der Reichshaupt
ſtadt ausgehenden Linien werden von Berlin aus
kilometriert wobei jedoch der Nullpunkt nicht in der
Stadtmitte ſondern jeweils an der Abzweigung vom
Berliner Ring liegt der eine in ſich geſchloſſene
Kilometrierung erhält Bei einer Verzweigung
dieſer Strecken wird auch der abzweigende Aſt von
Berlin aus weitergezählt Die nicht auf Berlin
beziehbaren Linien werden nach Möglichkeit von
inderen großen Städten aus kilometriert Die

ometerſteine auf den Reichsautobahnen werden
r beſſeren Sichtbarkeit auf den Mittelſtreifen

verſetzt

Halle und der Bergbau
Monatsprogramm Halle für

September trägt den Titel Halle und
mitteldeutſche Bergbau Währer Mark
ſcheider Franz Spannuth ſich in ſeiner curzen Ab
handlung mit der Markſcheide Kunde befaßt und
hierbei den beſonderen Einfluß herausſtellt den der

Das den

nitteldeutſche Bergbau und insbeſondere die Univer

der

itätsſtadt Halle auf die Entwicklung der Markſcheide
Kunde gehabt hat und noch hat zeigt Univerſitäts
rektor Prof Dr Johannes Weigelt in ſeiner in

eſer Zeitung kürzlich veröffentlichten Betrachtung
Halle das Zentrum mitteldeutſcher Erdgeſchichts

forſchung welche unbeſtrittene führende Stellung
Halle auf dem Gebiet des Bergbaues und der Erd
geſchichtsforſchung einnimmt Dr Erich Neuß gibt
in Mitteldeutſchland ein Kernland des deutſchen
Bergbaues einen geſchichtlichen Ueberblick über den
mitteldeutſchen Bergbau Die Wandlungen der
Tracht der Markſcheider im Laufe der Jahrhunderte
ſtellt Dr H Freydank anſchaulich dar

Hohes Alter Karl Sorgler Sophienſtraße 26

feierte am 4 September ſeinen 70 Geburtstag
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Wetter Beobachtungen des landwirtschaftl Iusttuts der Dulv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
Kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

Donnerst 7 Sept morg 7 Uhr
Sonnenaufgang 24 Uhr
Sonnenuntergang 18 45 Ubr
Dauer der Dämmerung 30 Min
Mondaufgang 22 12 Ubr
Monduntergang e 14 26 Uhr
Mondophase Abnehmend
Niedersohlag d letzten 248td mm
Sonnenscheindauer in Std am 6 9,3

7 513 2 s 25a 3 S 25Sept 2 S 2 22 1727Be s se e e rung2 5 5 7e a
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Zum Vergleich mit den Angaben der Wetterkarte sind
für Halle ea 10 0 mm hbinznzureehnen
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Für Saucen Salate und Süßſpeiſen und alle anderen Gerichte

Halliſche Nachrichten

wichtige Meldung an fille
In den Preſſekäſten der NSDAP werden in Zukunft regelmäßig
wichtige Bekanntgaben
der Gauleitung Kreisleitung und der zuſtändigen Ortsgruppe der S

zum Aushang gebracht werden
Alle Volksgenoſſen werden aufgefordert ſich regelmäßig über den Jnhalt dieſer
Bekanntgaben zu unterrichten
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Die Zeitaufgabe des Stadttheaters
Wir ſprachen mit Jntendant Willy Dietrich Umſtellungen im Spielplan 1939/40

Drei vier Proben laufen jetzt nebeneinander ſo
erzählt uns Jntendant Willy Dietrich den wir in
ſeinem Arbeitszimmer im Stadttheater aufſuchen um
von ihm einiges über die neue Spielzeit und über
die Vorbereitungen dazu zu erfahren Er iſt ſehr be
ſchäftigt Jmmer wieder klingelt der Fernſprecher auf
ſeinem Arbeitstiſch Entſcheidungen verſchiedener Art
werden bei ihm eingeholt um Spielplanfragen geht
die Erörterung ein Werbeproſpekt erhält die letzte
Prägung Techniſches ſteht zur Debatte

Uns intereſſiert vor allem der Spielplan und da
mit die Frage ob und wie er durchgeführt wird Es
wird uns die Auskunft daß gemäß der Anweiſung
der Reichstheaterkammer auch das Stadttheater Halle
jene Werke zur Aufführung bringen wird die bereits
früher angeſetzt waren Es ſoll der Bevölkerung die
Möglichkeit gegeben werden gerade in der ſo
ernſten Zeit in der wir leben Kraft aus der deut
ſchen dramatiſchen Kunſt zu ſchöpfen ſei es nun durch
die Erhebung die das ernſte Werk gewährt ſei es
durch die Entſpannung die das mehr auf Frohſinn
abgeſtimmte vermittelt

Eines der ernſten Werke ein Schauſpiel das von
glühendem Patriotismus erfüllt iſt liegt auf dem
Tiſch des Jntendanten Er hat gerade darin ge
arbeitet Jſabella von Spanien lautet der Titel der
Dichtung die Hermann Heinz Ortner geſchaffen hat
Sie ſollte am 12 September die Spielzeit 1939/40 er
öffnen Die Einberufungen zur Wehrmacht die mit
unbedingtem Einſatzwillen aufgenommen auch an
Mitglieder der Städtiſchen Bühne ergingen hatten
eine Veränderung im Perſonalbeſtand zur Folge dieſe
wiederum verhinderte im Augenblick die Beſetzung des
genannten Bühnenwerkes Es wird ebenſo wie die
Oper Lohengrin die man als erſte angeſetzt hatte
ſpäter zur Aufführung kommen Denn ſo betont
Jntendant Dietrich es handelt ſich bei der der
zeitigen Neugeſtaltung des Spielplans lediglich um
eine Umſtellung nicht um einen Verzicht Das Stadt

Jede Frau hat den heißen Willen in dieſen
Wochen in denen unſere Männer Söhne und Brü
der an der Oſt und Weſtfront mit der Waffe in der
Hand für Deutſchland ſich einſetzen an irgendeiner
Stelle der Heimatfront ihre Kraft einzuſetzen Mel
dungen von Frauen und Mädel die in der Land
wirtſchaft in Betrieben und Dienſtſtellen ganztägig
gegen Entgelt arbeiten wollen nehmen die zuſtän
digen Arbeitsämter entgegen Melbungen von
Frauen und Mädeln die ſich ehrenamtlich halbtags
oder ſtundenweiſe zur Verfügung ſtellen wollen
können an alle Dienſtſtellen der NS Frauen
ſchaft gerichtet werden

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß nicht jede Frau die
ſich meldet immer ſogleich eingeſetzt werden kann
Genau ſo wie der Mann zu warten hat bis er ge
rufen wird müſſen wir Frauen uns auf Abruf
bereit ſtellen Hier heißt es auch für uns
Diſziplin zu üben Neben den ſtändigen Aufgaben
die ſich im Laufe der nächſten Wochen für uns er
geben werden müſſen wir für die Bewältigung von
Aufträgen bereit ſein die ſich von einer Stunde zur
anderen ergeben Wer ſich meldet und nicht im
Augenblick eingeſetzt wird gibt ſeine Anſchrift be
kannt und teilt mit wie er zu erreichen iſt Die
die in dieſen erſten Tagen noch nicht gerufen wer
den verwenden die Zeit am beſten dazu ſich für die
wichtigſten Aufgaben die anfallen werden ſchnell und
gründlich vorzubereiten Das Deutſche Frauenwerk
hat deshalb die Lehrpläne ſeiner Mütterſchulungs
lehrgänge umgeſtellt Jn den Kurſen werden fol
gende Themen behandelt

theater iſt entſchloſſen ſeine Aufgaben in jeder Hin
ſicht zu erfüllen und dabei eine künſtleriſche Arbeit zu
leiſten deren Qualität zumindeſt das gewohnte
Niveau aufweiſt und es möglichſt noch überhöht

So wird nun alſo nach den erforderlichen Um
dispoſitionen die Spielzeit mit Glucks berühmter
Oper Orpheus pünktlich am 12 September eröffnet
Das kluge feinſinnige Luſtſpiel Die gute Sieben
von Alexander Adalbert Zinn wird als zweites Stück
über die Bretter gehen Die Operette tritt mit Mil
löckers Gaſparone als Ueberläufer aus der letzten
Spielzeit an ſpäter wird man auf dieſem Gebiete eine
Senſation im Trokadero erleben Aus dem Opern

programm ſeien noch Wagners Lohengrin und Puce
cinis Madame Butterfly genannt aus dem Spiel
plan des Schauſpiels das ſchon erwähnte Schauſpiel
Jſabella von Spanien und Leſſings Minna von

Barnhelm
Zunächſt iſt natürlich alle Kraft auf die zuerſt zur

Aufführung gelangenden Werke gerichtet Da die
Proben am 28 Auguſt beginnen ſollten iſt weiter
keine Verzögerung aufgetreten Und jene Vorarbeit
die vorher insbeſondere ſchon für den Lohengrin
geleiſtet worden war iſt auch nicht umſonſt geweſen
da dieſe Oper doch noch wenn auch zu einem anderen
Zeitpunkt geſpielt werden wird

Es herrſcht alſo Probenhochbetrieb im Stadt
theater Die Hauptbühne die Probebühne und die
Thaliabühne der Orcheſterſaal der Ballettſaal umd
der Chorſaal ſtehen dafür zur Verfügung ganz ab
geſehen von den zahlreichen Zimmern in denen an
muſikaliſchen Solopartien gearbeitet wird Von dem
was ſich darüber hinaus in den verſchiedenſten Werk
ſtätten und ſonſtigen Abteilungen tut wollen wir gar
nicht erſt reden

Das Theater fiebert ſeiner Spielzeit entgegen
Seine Aufgabe iſt diesmal beſonders verantwortungs
voll Es wird in dieſer großen und ſchweren Zeit an
ſeinem Platz ſeine Pflicht tun Vermittler der Kräfte

deutſcher Kultur zu ſein gr

Wo melden ſich Frauen zur Mitarbeit
Arbeitsämter und NS Frauenſchaft weiſen Wege Vorbereitende Lehrgänge und Kurſe

Säuglingspfleger Vermittlung ausreichen
der Kenntniſſe zur Betreuung von Kindern in Krip
pen Familien und Heimen Geſundheits
führung und häusliche Krankenpflege Vermitt
lung ausreichender Kenntniſſe in Verbandstechnik
Pflege von Kranken in Familien und Anſtalten
Erziehungskurſe Vermittlung ausreichender
Kenntniſſe für die Beſchäftigung und Erziehung von
Kindern in Gruppen Kinderſtuben uſw Haus
haltführung Vermittlung ausreichender Kennt
niſſe für die Verpflegung Erwachſener und Kinder
in Familien und Heimen nach ſparſamen und volks
wirtſchaftlichen Geſichtspunkten Nähen Ver
mittlung ausreichender Kenntniſſe für die Her
ſtellung das Umändern und Ausbeſſern von not
wendigen Kleidungsſtücken für die Familien

Anmeldungen zu dieſen Lehrgängen nehmen die
Dienſtſtellen der NS Frauenſchaft bzw die Mütter
ſchulen entgegen Vor dem Beginn der Kurſe die
ſelbſtverſtändlich auch organiſatoriſch erſt vorbereitet
werden müſſen werden die Frauen die ſich jetzt ſchon
anmelden können rechtzeitig unterrichtet Darüber
hinaus wird jede Frau die noch nicht durch eine
Dienſtſtelle eingeſetzt werden konnte in ihrer Nach
barſchaft genügend Aufgaben finden wenn ſie nur
recht die Augen aufmacht Jn Fällen von Krankheit
und Schwierigkeiten wollen wir einander in ſchweſter
licher Kameradſchaft beiſtehen Die Bereitſchaft zu
Einkäufen für unſere Nachbarinnen die berufstätig
ſind iſt ſelbſtverſtändlich

Der Mann mit den zwei Bräuten
Jm Jahre 1935 war der jetzt 37 Jahre alte Otto

Fritz K wegen fortgeſetzter ſchwerer Urkunden
fälſchung in Tateinheit mit Betrug zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt worden Bald nach Verbüßung
ſeiner Strafe fand er in einem großen halliſchen
Betriebe eine gute Stellung verſchwieg jedoch ſeine
Vorſtrafe Als nun 1938 wenn man ſeinen Angaben
folgt aus irgendeinem Anlaß von allen Betriebs
angehörigen Führungszeugniſſe verlangt wurden
kündigte er ſeine Stellung aus Furcht vor dem Be
kanntwerden ſeiner Strafe Jn Halle hatte er ein
Verhältnis mit einer Arbeitskameradin angeknüpft
Jhr erzählte er fälſchlich er wolle eine beſſere Stelle
in Berlin antreten allerdings müſſe er vorher noch
an einem Kurſus teilnehmen Natürlich ging dem K
in Berlin bald das Geld aus Da wandte er ſich mit
dem alten Trick er brauche Geld für die Regelung
einer Erbſchaftsangelegenheit an ſeine Braut in
Halle Dieſe durfte ſich wirklich als die Verlobte des
K betrachten denn er hatte ihr ſogar in Gegenwart
ihrer Mutter und ihrer Schweſter die Ehe verſpro
chen Jm Vertrauen auf die Wahrheit alles deſſen
was K ihr vorgeſchwindelt hatte unterſtützte ſie ihn
nach und nach mit etwa 600 RM um dann unter
einem Vorwand von ihm ſitzengelaſſen zu werden

K hatte nämlich inzwiſchen in Berlin ein junges
Mädchen kennengelernt deſſen Liebe er ebenfalls
weidlich ausnützte Trotz dieſer neuen Bekanntſchaft
und obwohl er auch ihr die Ehe verſprach nahm K
noch eine ganze Zeit lang von der halliſchen Braut
Geld an Mindeſtens während dieſer Doppelrolle
als Bräutigam betrieb er alſo gegen ſeine Verlobte
in Halle ganz gemeinen Heiratsſchwindel Denn
ſeine Ausrede Jch fand nicht den Mut das Geld
zurückzuſenden iſt doch einfach erbärmlich

Auch ſeiner Berliner Braut gegenüber hatte K
das Blaue vom Himmel herunter gelogen Seine
Stellung in Halle ſo hatte er ihr erzählt habe er

Jnfolge ſtarker Ueberlaſtung iſt die
Kreisſtelle Halle Stadt
des Deutſchen Roten Kreuzes

nach der Sophienſtraße 8 verlegt worden
Rufnummer 223 90 Alle Anmeldungen zu Aus
bildungs Lehrgängen und Geſuche ſind dorthin zu
richten Die Unfallhilfsſtelle verbleibt in der
Schimmelſtraße 12 desgleichen ſind Krankentrans
porte nach wie vor unter Rufnummer 350 00 an
zufordern

HBBununniimniininiuumiiinuiniiiiiinniiiu
aufgegeben um ſeiner Militärpflicht zu genügen er
habe ſeine Pilotenprüfung gemacht und ſei mit einem
Flugzeug abgeſtürzt ſo daß er aus geſundheitlichen
Gründen ſeinen Beruf nicht mehr ausüben könne
Kein Wort von alledem war wahr Aber die junge
Muſikerin glaubte ihm alles Seit Januar 1939
lebten die beiden zuſammen und ſie kam für den ge
ſamten Lebensunterhalt allein auf Sie ſchätzt ihre
Aufwendungen für K auf etwa 500 RM Trotz alle
dem erklärte ſie bei ihrer Vernehmung ſie wiſſe nicht
ob ſie ſich betrogen fühle vielleicht hätte ſie den K
auch unterſtützt wenn ſie die volle Wahrheit gewußt
hätte und ihm das Verhältnis mit der anderen ver
ziehen

So kam es daß K nur wegen eines Falles von
Heiratsſchwindel der gegen die Berlinerin erſchien
nicht als hinreichend bewieſen verurteilt wurde
und zwar zu fünf Monaten Gefängnis
unter Anrechnung der Unterſuchungshaft haun

Ehejnbiläum Das Ehepaar Hermann Starke
Albert Dehne Straße 4 feiert heute das Feſt der Golde
nen Hochzeit 1
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Mutteldeulſchland
7 September

Polniſche Verbrecherfamilie
ſuchte mitteldeutſche Dörfer heim

Magdeburg Vor der Magdeburger Strafkammer
hatte ſich eine achtköpfige polniſche Familie Kud
linſki zu verantworten Haupt dieſer Verbrecher
bande iſt der 35 Jahre alte Valentin Kud
linſki der ſich ſchon mit 19 Jahren ohne Paß nach
Deutſchland einſchmuggelte wo er Einbrüche beging
Nicht weniger als zehnmal mußte er bisher ſchon
beſtraft werden Jm September 1937 zum letztenmal
nach Polen abgeſchoben kehrte er ſchon drei Wochen
ſpäter wieder ohne Paß zurück und holte ſich in einer
neuen Reihe von Einbrüchen die Mittel zuſammen
um ſeine Eltern und ſeine fünf Geſchwiſter alle

i ebenfalls ohne Paß nach Deutſchland zu
olen

Die ganze Horde ſetzte ſich in der Gegend von
Torgau feſt und ſpielte nach außen hin das Leben
polniſcher Wanderarbeiter Alle acht bis vierzehn
Tage aber ging Valentin Kudlinſki zuſammen mit
einem anderen Polen den er ebenfalls nach Deutſch
land eingeſchmuggelt hatte auf Einbrecherfahrt die
ſich von der Torgauer Gegend bis hinauf nach Gen
thin Tangerhütte in den Kreis Gardelegen und ſo
gar bis in die Lüneburger Heide ausdehnten Von
April bis Anfang November wurden im vergangenen
Jahr insgeſamt 44 Einbrüche verübt Es gelang
endlich den Haupträdelsführer zu faſſen

Die Magdeburger Strafkammer verurteilte ihn zu
zwölf Jahren Zuchthaus zehn Jahren Ehrverluſt
und dauernder Sicherungsverwahrung Kudlinſkis
Eltern und Geſchwiſter die als Hehler tätig geweſen
waren erhielten Gefängnisſtrafen von ſechs bis zwölf
Monaten Leider iſt es bisher nicht geglückt auch Kud
linſkis Spießgeſellen zur Strecke zu bringen

Der Mörder von Stapelburg
noch nicht gefaßt

Jlſenburg Trotz der angeſtrengten Bemühungen
von Polizei Gendarmerie und anderen Organen
iſt es bisher nicht möglich geweſen den flüchtigen
Mörder Walter Peſtki der wie gemelbdet in der
Sonnabendnacht in Stapelburg bei Jlſenburg den
Gaſtwirt Wolff niederſchoß und einen Gendarmerie
hauptwachtmeiſter durch Revolverſchüſſe ſchwer ver
letzte unſchädlich zu machen Der flüchtige Mörder
treibt ſich noch immer in den Harzwäldern herum
Es muß angenommen werden daß er ſich durch einen
Einbruch andere Kleidung verſchafft hat Es iſt auch
nicht ausgeſchloſſen daß Peſtki verſuchen wird Kraft
wagen anzuhalten um von ihnen mitgenommen zu
werden und auf dieſe Weiſe zu entkommen Es
wird deshalb nochmals zu größter Vorſicht gemahnt
Der Mörder trägt Schußwaffen bei ſich von denen
er nach den bisherigen Erfahrungen den rückſichts
loſeſten Gebrauch macht Jede Polizei oder Gen
darmerie Dienſtſtelle nimmt Mitteilungen entgegen
die zur Feſtnahme des Peſtki führen können

Jnformationsbeſuche
des Regierungsvizepräſidenten
Torgau Der Regierungsvizepräſident von Alt

tutterheim ſtattete in Begleitung des Majors
er Schutzpolizei Spieker und des Wirtſchafts

dezernenten des Regierungspräſidenten in Merſe
burg Regierungsrat Dr Hammacher den Kreiſen
Torgau Schweinitz und Liebenwerda einen Beſuch
ab um ſich über die Einrichtungen und die Arbeit
der neuen Wirtſchaftsämter der Ernährungsämter
ſowie über die Maßnahmen zur Durchführung des
zivilen Luftſchutzes und andere dringende Angelegen
heiten an Ort und Stelle zu unterrichten

Brand in der Riſchmühle
Merſeburg Jn der Nacht zum Mittwoch brach in

der Riſchmühle ein Feuer aus durch das ein Speicher
vernichtet wurde Der Geſamtſchaden iſt ſehr beträcht
lich Der Mühlenbetrieb iſt vom Brandde nicht betrof
fen und erleibet daher auch keine Unterbrechung Die
kriminalpolizeilichen und Sachverſtändigen Ermitt
lungen nach der Brandurſache ſind noch im Gange

Opfer eines Betrügers
Kölleda Vor etwa drei Wochen tauchte hier ein

40 45 jähriger Mann auf der ſich als Vertreter einer
auswärtigen Reinigungsanſtalt ausgab Er klingelte
an den Wohnungstüren und fragte ob man nichts zu
reinigen vder zu färben habe Die ihm von einigen
vertrauensſeligen Leuten überlaſſenen teils recht
teuren Bekleidungsſtücke nahm er an ſich ohne dafür
eine Quittung auszuhändigen Sein Verſprechen die
Kleider nach Ablauf einer Woche wiederzubringen
iſt bis zur Stunde nicht erfüllt

Vereins Anzeigen
der 5port und Turnvereine

Aufnahmen in dieſer Rubrik nur gegen Bezahlung laut Preisliſte

Da Boruſſia 02 Wir ſpielen am Sonntag 9 Uhr
Jgd B Weiſe Weiſeplatz und in Saus

ſouci 11 Uhr Handball Jgd Weiſe 12,15 Uhr
7 1 Jgd B Wacker 18,80 Uhr 1 Jgd A gegen

Wacker 15 Uhr die 1 Handballelf 96 16 Uhr
1 Fußballelf 96 Für die 53 Fußballelf ſuchen wir noch
Gegner für 17,30 Uhr in Sansſouci Anruf 8 bis 13 Uhr
272 01 Kohl Vereinskameraden und Freunde Wir er
warten euch am Sonntag in Sansſouci zu unſeren Spielen

r Konrad Pohl verantworthich für Politik
Eugen Hartmann für Kunſt und Wiſſenſchaft Sonntags
und Frauenbeilage Walter Britting für Kommunalpolitik
und Heimatkultur Friedrich Karl Staedter für Stadtzeitung
und Mitteldeutſchland Dr Werner Grohmann für Wirtſchaft
Dr Karl Gehnich für Sport Rudolf Menner für unpolitiſche
Nachrichten ſowie für die unterhaltende Seite und Schrifttum
Rudolf Mickſch für Gerichtsſaal und Briefkaſten Walter
Schmiedehauſen für Bilder der für den vetreffenden Teil
zuſtändige Schriftleiter für Anzeigen Karl Dietrich Sämt
lich in Halle Berliner Schriftleitung Joſeph Bretz Ber
lin W 35 Viktoriaſtraße 4 a Druck und Verlag Halliſche
Nachrichten Dr Hans Joachim Huck Halle Verlagsdirektor
Auguſt Spretke Halle Sprechſtunden der Schriftleitung
wochentags von 12 bis 13 Uhr Rückſendungen unverlangter

Beiträge nur gegen Rückporto
A 8,/1939 über 44 000 Zur Zeit ſt Preisliſte Nr 5 gültig
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Schluß

Da hob ſie die Rechte die bisher ſchlaff nieder
hing und reichte ſie ihm und er nahm ſie dankbar
und ehrfürchtig in die ſeine

Dann begann er zu ſprechen und breitete noch
einmal die Geſchehniſſe der vergangenen Jahre vor
ihr aus wie es damals zu ſeinem Treubruch ge
kommen war ſeine Heirat mit Hille den Fehlſchlag
ihrer Hoffnungen den Plan des Vaters Er ver
ſchwieg auch nicht daß er dagegen war weil er ihr
nicht auch noch das Letzte nehmen wollte Und wenn
ſie nun wirklich dieſes ungeheure Opfer bringen
wolle ſo würde er dafür ſorgen daß ſie weiter mit
dem Jungen in Verbindung bliebe Sie ſolle ihn
nicht ganz verlieren Dieſer Anſicht ſeien auch die
Eltern und Hille Und zum Schluß fragte er leiſe

Jſt es nicht möglich Lenag daß du vcgißt was
einmal ein Mann dir angetan hat und däß du ein
mal an der Seite eines anderen 7

Er dachte dabei an den Mann den er damals bei
der Beerdigung an Lenas Seite geſehen hatte

Aber Lena ſchüttelte den Kopf Sie dachte wohl
einmal flüchtig an Ernſt Bruckner aber das alles
war ſo fern

Da ſprach er weiter von dem Beſuch Kremers auf
dem Eickhofe und von den Abmachungen die zwiſchen
ihnen getroffen waren

Biſt du damit einverſtanden Lena
Sie neigte bejahend den Kopf Bisher hatte ſie

nur wenig geſprochen Schwiethardt ſah ſie bittend an
Jſt es denn nun klar zwiſchen uns
Ja Schwiethardt Und dieſe Klarheit mußte ſein

bevor ich dir unſeren Jungen anvertraute Deshalb
ließ ich dich zu mir kommen Nun verſprich mir noch

Erden ſein wird Er hat gute Anlagen fördert ſie
und macht einen tüchtigen Menſchen aus ihm Und
wenn er einmal groß iſt und ſich eine Lebensgefährtin
erwählt dann verſuche nicht in das Schickſal einzu
greifen wie dein Vater es tat Das rächt ſich zu
bitter

Seine Hand lag in der ihren Es war ihm als
müſſe er die Knie beugen und den Kopf in ihren
Schoß legen Wie gut daß er ihr das alles einmal
hatte ſagen dürfen Jhm fiel der Spruch wieder ein
den er heute auf der Rückſeite eines Kalenderblattes
geleſen und der ihn ſo ſeltſam betroffen gemacht hatte

Sie haben dich fortgetragen
Ich kann es dir nicht mehr ſagen
Wie oft ich bei Tag und Nacht
Dein gedacht
Dein und was ich dir angetan
Auf dunkler Jugendbahn
Ich habe gezaudert verſäumet
Hab immer von Friſt geträumet
Ueber den Hügel der Wind nun weht
Es iſt zu ſpät

Ein Fröſteln rieſelte über ſeinen Rücken Wie
gut daß es bei ihm nicht zu ſpät geweſen war

Und dann kam der Tag daß ein mit zwei präch
tigen Füchſen beſpannter Wagen vor dem Bormann
ſchen Hauſe hielt Ein jauchzendes Kind wurde hin
eingehoben das mehrmals bat Mammi kommſt du
denn nun auch bald

Ein alter Mann und eine junge Frau ſaßen im
Wagen und nahmen es behutſam in ihre Mitte ließen
die kleinen Hände die Leine mit anfaſſen

An der Hauswand aber lehnte eine totenblaſſe
Frau deren Kehle kein einziges armſeliges Wort der
Entgegnung mehr hergab Beide Hände hatte ſie

das Teuerſte aufin die Hand daß er dir immer
T

flach und wie haltſuchend an die kalten Steine ge

Ufa Theater Alte Promenacle
Am Riebeckplatz
Dieser prachtvoll beschwingtfe

e i an
u 28 r K 3

Ein Kriminalfilm der Ufa mit

Rolf Moebius Carl Kuhlmann
Platte Hans Brausewetter

geht

Morgen Freitag Erstaufführung

Anneliese Uhlig Hilde Sessak Elfie
Mayerhofer Gustav Knuth Rudolf Fernau

Rudolf

Der Vorhang fällt ist ein Film der Kontraste Er zeigt
Menschen mit Stärken und Schwächen mit Leidenschaften u
Hemmungslosigkeiten Menschen denen Liebe und Treue
der Inbegriff des Lebens sind Menschen die skrupellos
über das Glück der anderen hinweggehen wenn es um
die Befriedigung der selbstsüchtigen eigenen Wünsche

heifer ernste musikdurchsirömfe
wahrhaft fänzerische film wurde

zu einem

ctürmigchen Erfolg

Wecne

Mit

Paul Hörbiger
Maria Andergast
Greti Theimer Friecdiczepa
Hans Kolt Fritz Lehmann
Daqny Servaes K Skraup

Regie E W E m o
AMAusik Aloi s Melichar

Es spielen die berühmten

preßt Dieſe Hände die der alte Mann vorhin dank
bar und in ſcheuer Ehrfurcht gedrückt hatte Der
Mund war zu einem ſchmerzhaften Lächeln verzogen

Als der Wagen um die Wegbiegung verſchwand
glitt ſie lautlos zu Boden Und wenige Minuten
ſpäter jagte Wilhelm Bormann zum Dorfe um den
Arzt zu holen

e

re

im Uebermaß des Schmerzes manchmal meinen ſie
müſſe ſtilleſtehen

Die Ereigniſſe auf dem Eickhofe hatten in der
ganzen Gemeinde großes Aufſehen erregt und
bildeten wochenlang faſt ausſchließlich das Tages
geſpräch Viele verſtanden Lenas Handlungsweiſe
nicht viele beſonders Frauen ſagten ſie hätten
das nicht getan den Eickhoffs das Kind gegeben nein
nun gerade nicht

Dann kamen durch die Dienſtboten allerhand Ein
zelheiten über die Weiterentwicklung der Dinge in
die Oeffentlichkeit Man erzählte ſich wie die vom
Eickhofe ſich mühten Lena ihre Liebe und Dankbar
keit zu bezeigen Beſonders Hille ſollte ſehr oft bei
ihr zu finden ſein

Der kleine Hermann ſollte ſich ja auch ſehr wohl
fühlen auf dem Eickhofe Die beiden Bormanns
Mädel waren öfter da zum Spielen damit er ſich
leichter in die veränderten Verhältniſſe fand

Und der Alte ſchien ja wirklich einen Närren ge
freſſen zu haben an dem Jungen Beide waren un
zertrennlich ſie ſchliefen ſogar zuſammen Hermann
hatte bei niemanden ſonſt ſchlafen wollen Ja es
war doch eine wunderliche Welt Dieſes Kind das
er verſtoßen hatte bevor es noch das Licht der Welt
erblickte wurde nun die Freude und das Glück ſeines
Alters

Jn der Wohnſtube des Bormannſchen Hauſes hing
ſeit einiger Zeit ein großes Bild Die beiden Mädel
hatten es einmal mitgebracht vom Eickhofe Es zeigte
den kleinen Hermann Eickhoff mit dem großen Jagd
hund Treff lachend ſtrahlend ein Bild blühenden
Lebens

Vor dieſem Bilde ſaß Lenaga Bormann manche
Stunde und trank ſeinen Anblick in ſich hinein Ein
mal hatte ihr Junge ſie beſucht eintnal hatte ſie ihn
wiedergeſehen Es war ein beglückendes und doch
ſchmerzhaftes Wiederſehen Er war ſo erfüllt von

B Ah

Gr Ulrichstr 51
Ab heute Donnerstag

Hilde Krahl
Ernst von Klipstein
in dem neuen Crobfilm d Tobis

otto Gebühr Heinrich Schroin

Jaspar v Oertren Paul Dahlke
Die Lüge oiner Mutte r ihr tra
gischer Kampf um das Glüiel
ihres Kindes bilden den Beweg

grund dieses spannenden
Filmes

i j i laufen geg Kaſſe Wol nAugepdliche nicht zugelasgen I enarcd Srowroneck Zur Verdunklune n bertanſu Aas n

mit geb L 1065 HN Ängeb u 5 S

ſeinem neuen Leben Er ſprach von Opa und Oma

d

Ein unhbeschreibicher

Donnerstag 7 September 1939

b morgen in den Halliſchen Nachrichten

Sumphonte
eines Lebens

erzählte in kindlichvon Vater und Mutter und
ſprunghafter Art von ſeinen Erlebniſſen Wohl ſagte
er noch Mammi wann kommſt du denn Aber ſie
fühlte es doch wie er ihr entglitt wie er ſchon ganz
feſt dort wurzelte Kleine Kinder paſſen ſich leicht an
kleine Kinder vergeſſen leicht Und hier kam noch
die Stimme des Blutes hinzu die doch übermächtig
war

Wohl tat das weh aber es war doch gut ſo Wenn
einmal ihre Stunde kam dann konnte ſie beruhigt die
Augen ſchließen in dem Gedanken daß ihr Kind gut
aufgehoben war Niemand konnte wiſſen wie nahe
dieſe Stunde ſchon war Vielleicht kam ſie ſchon heute
oder morgen vielleicht auch erſt in Monaten Aber
tommen würde ſie Lena wußte es ganz genau
Dieſe ſchweren Herzanfälle würden ſich immer wieder
holen und einmal würde ſie davon nicht mehr er
wachen Auch der berühmte Arzt aus der Stadt den
der Alte vom Etickhofe für ſie kommen ließ konnte
daran nichts ändern

Aber dieſes Wiſſen hatte nichts Schmerzhaftes
oder Erſchreckendes für Lena Das arme gequälte
Herz würde dann endlich Ruhe haben Und der
Sinn ihres Daſeins war ja erfüllt ihr Leben nicht
umſonſt gelebt Ein anderes war daraus entſproſſen
ſtand nun im ſieghaften Lichte und würde den Namen
eines alten Geſchlechtes weitergeben an kommende
Generationen Liebe und Haß Jrrtum Schuld und
Reue das alles lag weit zurück im milden Glanze
der Verſöhnung Geblieben war nur die Sehnſucht
die erſt mit dem letzten Atemzuge erlöſchen würde

Und immer wieder wanderten ihre Augen zum
Fenſter hinaus dorthin wo hinter dem Erlengehölz
der Eickhof lag Dorthin wo ihr Kind jetzt ſpielte
und lachte ſchaute ſie mit fernem Blick lange
lange

Ende
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J lLeidenschaften
Nach dem berühmten Roman

Im Vorprogramm
Kulturfilm Wochenschau
Werktags 00 00 8 30 Uhr
Sonntags 25 00 00 30

Annahme sämtl Darlehns

T J M a Mans s erin dem Tobis Lustspiel Kleiner Ruhiges
Geldſchrank möbl Zimmer zu

t verm Stephanuse
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Kammer Küche
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Nähmaſchine Jenten geſucht
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zu kaufen geſucht E ihrAng u A 8332Ang u 2HN Ulrichſtr Witwe
ſucht zum 1 Okt

zimmerFahrzeuge WohnungSpielleitung Hans Deppe bote eng AugeIn den Hauptrollen neu UlrichſtraßeMans i 277777 R 3 7Else V Möllendorf Josefine eDora Fritz Kampers Hans Vollſt neuer Tauſch
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23 r mLimouſine Angeſtellter
Die beiden Wildtauben vor

Wiener dhilharmonſerl
Jugendliche zugelasent

W 4 6 20 S 2 4 6 20

Bitte verlangen Sie be dem
USesuch von Gasfstäften die
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Für Jugendliche nicht gestattet

Der Westwall

blau 1500 km ae ſucht 2 Zimmer
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Leipziger Straße 104
Farbenhaus Riebeckplatz
Merseburger Straße 168
Fernsprecher 260 94

zu kaufen geſucht ſofort od ſpäter
Angeb u A 8301 Angebote J 8249
HN Ulrichſtr HN Ulrichſtr
2 Anhänger

Robert Franz Ring 1b

essanter mensehlicher Schicksale
Ein Ufa Film der durch die Vielhait inter

die er
entrollt ganzbesonders stark zu fesseln weis An alle

Jungens Männer und Motore Ufa Kulturfilm
Ufa Ton Woche
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3 Rad Rahmen des irgend möglichen ſicherzuſtellen EsRad r erwar eder eineLief muß aber erwartet werden daß jeder einzelneh eferwagen Abnehmer Rückſicht nimmt auf die ganz außer
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Gaſtwirteu Flaſchenbierhändler

Trotz erheblicher Verringerung in der Ge
folgſchaft ſowohl wie hinſichtlich der Transport
mittel aller Art bemühen ſich die Brauereien
die regelmäßige Bedienung ihrer Kundſchaft im

gewöhnlichen Verhältniſſe und durch rechtzeitige
beiträgt daß

materialverſchwendende Sonderfahrten hervor
gerufen durch nachträgliche Extrabeſtellungen

Fällen
insbeſondere bei Kleinſtbeſtellungen mehr als mit
bisher von der Möglichkeit der Abholung von

Niederlagen Ge

Wir appellieren hierdurch an die Einſicht der

Brauereiverband Mitteldeutſchland

Donnersfag

Sonnabend Sonntag
Unterhaltungs
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gelb Ringzeich
Th 585 entflog

Würzburger
Bürgerbräu
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iefer
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Kirchnerſtr 9

Super

lein frei Olea Malermeiſterlngeb u 8 831
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Vereins Nachrichten
Der für Freitag vorgeſehene Vortrag durch

Herrn Piller kann leider nicht ſtattfinden
Der ſpätere Termin wird dann noch bekannt
gegeben
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Donnerstag 7 September 1939
c

Flakbatterien in Feuerſtellung
Ein Ring von Geſchützen macht einen Luftangriff auf unſere Städte zwecklos

dnb 7 September
Die Erfolge unſerer Luftwaffe und die mehrglied

rige Luftverteidigungszone des Weſt walles laſſen
einen Luftangriff auf unſere Städte in der Heimat
ſchwer möglich erſcheinen Dennoch ſteht unſere Flak
auch im Jnnern des Landes abwehrbereit in
SFenerſtellung um jedem Gegner eine eindentige Ab
hr zu erteilen wenn es ihm gelingen ſollte die
Sperrzone an unſeren Grenzen zu durchbrechen

Wir befinden uns in einer Zentralſtelle der Flak
einer Großſtadt Jm weiten Umkreis um die Stadt
agert ſich ein Ring von Flakgeſchützen aller Kaliber
Scheinwerfer und Horchgeräte ſind aufgebaut Tag
und Nacht ſind die Männer an den Geſchützen und
Geräten auf dem Poſten Hier in der Befehlsſtelle
im Zentrum der Stadt laufen die Fäden zuſammen
gede Stellung ſteht mit der Zentrale in direkter
Verbindung Wir werfen einen Blick auf die Karten
und ſind überraſcht wie günſtig die Batterien poſtiert
ſind und welche gewaltige Anzahl von Geſchützen zum
Schutze der Stadt und der lebenswichtigen Betriebe
angeſetzt iſt

Nehmen wir an Ein gegneriſches Flugzeug iſt im
Anflug Da ſtarten auch ſchon unſere Jagdmaſchinen
um es herunterzuholen oder zur Umkehr zu zwingen
Gelingt es ihm ſich einer Stadt zu nähern wird es

nicht nur mit den Jagdmaſchinen zuſammentreffen
ſondern auch in den Feuerſtrom der Flak geraten
Schon lange zuvor aber iſt die Stadt gewarnt Ueber
all auf Anhöhen weit vor der Stadt ſtehen die Flug
wachen Jede Beobachtung wird ſofort weiter
gegeben Beyachrichtigt werden die Flak die Flieger
horſte der Lüftſchutz die Polizei uſw ſo daß ſofort
die erforderlichen Maßnahmen getroffen werden
können Ein Durchkommen iſt unmöglich

Man hat uns ins Gelände geführt Wir ſuchen
hier einige Batterien in ihren Stellungen auf Lange
müſſen wir ſie ſuchen ein Beweis dafür wie her
vorragend die Tarnung iſt Geſchickt wurde die Tar
nungsart der Farbe des Geländes angepaßt Wir
fahren weiter von Stellung zu Stellung Stunde
um Stunde geht unſere Fahrt um dieſen Ring un
zähliger Batterien Und überall das gleiche Bild die
gleiche geſchickte Tarnung die gleichen frohen Ge
ſichter die gleiche Stimmung Wir kommen in die
Nähe eines großen Werkes Schwerſte Flakbatterien
haben hier Stellung bezogen Tief in der Erde liegt
die Munition das Kommandogerät iſt gegen Granat
ſplitter gut geſchützt

Einſatzbereit ſtehen unſere Geſchwader und Staf
feln einſatzbereit warten die Kanoniere der Flak auf
den Feuerbefehl Und unſer deutſches Volk vertraut
auf ſeine Soldaten die Soldaten Großdeutſchlands

Grauenvolle polniſche Antaten
Leichen von Volksdeutſchen gefunden Die Erſchießungen in Myſlowitz

dnb Beuthen 7 September
Ein erneuter himmelſchreiender Beweis polniſcher

Brutalität wird der Oberſchleſiſchen Volksſtimme
durch das Deutſche Rote Kreuz in Benuthen mitgeteilt
Nach langem Suchen fand man am Montag und
Dienstag die Leichen von vorerſt 18 Volks
deuntſchen Sämtliche Leichen waren grauenvoll
verſtümmelt Meiſtens waren dieſen Opfern pol
niſcher Brutalität die Augen ausgeſtochen ſowie die
Naſe und die Ohren abgeſchnitten worden

Die Oſtdeutſche Morgenpoſt berichtet daß die
Polen noch am Freitag in Königshütte
60 deutſche Männer aus ihrer Wohnung heraus ohne
Angabe von Gründen verhaftet haben Unter ſchwer
bewaffneter Bedeckung wurden dieſe Deutſchen durch
die Straßen der Stadt geführt wo ſich der polniſche
Mob an ihnen austobte Jn Autobuſſen wurden ſie
dann nach Myslowitz in das berüchtigte Gefängnis
für politiſche Häftlinge gebracht wo ſie fürchterliche
Qualen erdulden mußten Die Mißhandlungen wur
den jede Stunde von einem Trupp der ſich ablöſte
ſortgeſetzt Der ſchrecklichſte Tag war der Sonntag
wahllos wurden 17 der Verhafteten aus ihren Zellen
geſchleppt und auf den Hof gepfercht wo Mordban
diten auf ſie aus allernächſter Nähe ein raſendes
Gewehrfeuer eröffneten 14 deutſche Männer ſtarben
auf der Stelle einer wenige Stunden ſpäter an den
Folgen der Verletzungen Zwei von ihnen wurden
ſo ſchwer verwundet daß ſie heute noch in Myslowitz
liegen Unter den Verhafteten die nach Myslowitz
verſchleppt wurden befand ſich auch der Oberturn

wart Berthold Hildebrandt aus Königshütte
ein alter und unerſchrockener Vorkämpfer des
Deutſchtums in Oſtoberſchleſien einer der führenden
Männer des oſtoberſchleſiſchen Turnweſens und der
Jungdeutſchen Partei Am Sonntag wurde Hilde
brandt aus dem Kerker entlaſſen Auf dem Heim
wege von dem er glaubte daß er für ihn der Weg
in die endgültige Freiheit und der Weg in die be
freite Heimat ſein würde fiel er aufſtändiſchen Ver
brechern in die Hände die ihn niederſchlugen und
fürchterlich zurichteten

Von den Polen verſchleppt
Wie jetzt bekannt wird ſind vor etwa einer Woche

der Führer des Deutſchen Volksverbandes in Lodz
Ludwig Wolff ſowie zwei ſeiner Mitarbeiter
Nikke und Brauer verhaftet worden Für die
Verhafteten vorhbildlich pflichtbewußte Führer ihrer
Volksgenoſſen iſt das ſchlimmſte zu befürchten

Polniſche Franktireurs
dnb Kattowitz 7 September

Jn der Nacht zum Mittwoch wurden in dem Ge
bäude gegenüber dem Wojwodſchaftsbau in dem zur
Zeit das Kommando der Sicherheitspolizei unter
gebracht iſt die beiden Poſten durch Kopf
ſchüſſe von Aufſtändiſchen getötet Auf dem
Dach des Hotels Monopol wurden 30 Aufſtändiſche
gefaßt darunter Frauen die ſich von dort als Dach
ſchützen gegen die deutſchen Soldaten betätigten
14 bis 15jährige Judenbengels ſchoſſen als Dach
ſchützen auf deutſche Truppen

Geazynſki Jnformations miniſter
Jn Polen wurde durch die Deu

folgungen berüchtigte oſtoberſchleſiſche Wojwode
Grazynſti zum Jnformationsminiſter
ernannt Seine bisherige Tätigkeit in Kattowitz iſt
unmöglich geworden da das widerrechtlich Deutſch
land entriſſene oſtoberſchleſiſche Land durch die deut
ſchen Truppen befreit worden iſt An der Grob
drähtigkeit der in Warſchau herausgegebenen Mel

der nver
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Der polnische Rundfunk berichtete am 3 September
19390 von der Vernichtung des polnischen Heilig
tums der Schwarzen Madonna von Tschen
stochau Diese Hetzmeldung ist frei erſunden wie
dieses Bild beweist das am 5 September 1939 in
Anwesenheit des amerikanischen Journalisten L P
Lochner während der Messe im Kloster von
Tschenstochau aufgenommen wurde Man sieht
links im Vordergrund L P Lochner sowie einige
deutsche Offiziere während des Gottesdienstes Im
Hintergrund über dem Altar das berühmte Bild
dessen Unversehrtheit von dem Prior des Klosters

auch schriftlich bestätigt wurde

Associated Preß

r h

dungen konnte man bereits die erſten Spuren von
Grazynſkis Tätigkeit erkennen Er wird auch dort den
Polen nur ſchweren Schaden zufügen

18 polniſche Flugzeuge vernichtet
dnb Berlin 7 September

Am Mittwoch wurden mindeſtens 18 polniſche
Flugzeuge davon mit Sicherheit 12 im Luftkampf der
Reſt auf der Erde zerſtört Die Zahl der auf der
Erde vernſchteten Flugzeuge kann nicht genau an
gegeben werden da die Beobachtung der bei der
artigen Angriffen erzielten Erfolge außerordentlich
ſchwierig iſt Die in den deutſchen Berichten als auf
der Erde vernichtet angegebenen Zahlen ſind grund
ſätzlich Mindeſtzahlen

Geringe Verluſte
der deutſchen Truppen

Mit Rückſicht auf das überraſchende und ſchnelle
Vordringen unſerer Truppen in Polen konnte bisher
noch kein Geſamtüberblick über die Verluſte gewonnen
und der Oeffentlichkeit bekanntgegeben werden Nun
mehr kann jetzt mitgeteilt werden daß die Verluſte
auch bei den Armeen die ſchwere Kämpfe um Befeſti
gungen und befeſtigte Feldſtellungen hinter ſich haben
als verhältnismäßig ſehr gering anzuſprechen ſind

Jn der Zeit vom 1 bis einſchließlich 3 September
betrugen die Geſamtverluſte an Toten 0,04 v
an Verwundeten 0,25 v H der Geſamtſtärke
der an der Oſtfront kämpfenden Truppen Ein Ver
band in Stärke von 10 000 Mann hatte durchſchnittlich
einen Verluſt von 4 Toten und 25 Verwundeten

Dieſe geringen Verluſte laſſen ſich nur durch die
hervorragende Friedensausbildung
und Führung des deutſchen Heeres Ueber
legenheit ſeiner Waffen und ihr vorbild
liches Zuſammen wirken im Kampfe erklären

Wie bereits amtlich mitgeteilt werden die Ange
hörigen gefallener Soldaten unverzüglich durch den
Feld wie auch den Erſatztruppenteil benachrichtigt

Mit deutſchen Kennzeichen getarnt
Preßburg 7 September

In den Morgenſtunden des Mittwoch wurde in
der Nähe von Sabinow Nordoſtſlowakei ein polni
ſches Flugzeug geſichtet das von einer ſlowakiſchen
Jagdöſtaffel ſofort abgeſchoſſen wurde Kurze Zeit
ſpäter traf ein Flugzeug gleicher Bauart ein das aber
mit deutſchen Kennzeichen verſehen war
Beim Anflug eröffnete das getarnte Flugzeug plötz
lich das Feuer ohne allerdings zu treffen und ent
fernte ſich dann raſch nach Norden Polen ſcheut ſich
alſo nicht die primitivſten Regeln des Kriegsrechts
zu übergehen

Jn New Dork treffen zahlreiche Schiffe mit
größeren Golötransporten aus Europa ein Die Be
träge des geſtrigen Tages belaufen ſich auf 36 Mil
lronen Dollar

Selliſche Nachrichten Nr 209

Det den JThu

r 5 7h e h h e s a u tAn der Ostfront begegnete der Führer einem Verwundeten Transport der sich auf dem Wege in die
Heimat befand Adolf Hitler ging durch den ganzen Zug begrüßte jeden der Verwundeten denen
die unendliche Freude über diesen unerwarteten Besuch auf den Gesichtern stand und erkundigte sich
bei jedem einzelnen Soldaten nach der Art Schwere und Ursache der Verwundung

e

a S e n he e e
Die Einheiten der deutschen Panzerwaffe haben in dem schnellen Zusammenschluß der von Ostpreußen
und Pommern durch den Korridor vordringenden Truppen großen Anteil

M

Deutsche Truppen überschritten an mehreren Stellen die Weichsel Unser Bild zeigt wie ein Kübelsitz
Wagen auf einer Pontonbrücke übergesetzt wird

Allein die im Norden kämpfenden Heeresteile an der Ostfront haben bisher 10 000 polnische Gefangene
gemacht Hier ein Blick auf einen Sammelplatz für Gefangene Echerl Bilderdienst
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Mitteldeutsche Wirtschaitszeitung
Mehrarbeit wird weiter bezahlt

Unterſagt iſt nur die Zahlung von Zusſchlägen
Ueber die Regelung der Kriegslöhne ſind be

kanntlich ſoeben einſchneidende Beſtimmungen erlaſſen
worden Die Verordung beſtimmt in S 18 u Zu
ſchläge für Mehrarbeit Sonntags Feiertags und
Nachtarbeit ſind nicht mehr zu zahlen

Wie aus zahlreichen Anfragen beim Reichstreu
händer der Arbeit für das Wirtſchaftsgebiet Mittel
elbe hervorgeht beſteht trotz klarem Wortlautes der
Beſtimmungen in Betriebsführerkreiſen noch Unklar
heit über die Auslegung Es wird nämlich vielfach
die Auffaſſung vertreten daß hierdurch ein all
gemeines Verbot der Vergütung der Mehr
Ja e it ausgeſprochen worden ſei Das iſt nicht der

all
Der Reichstreuhänder der Arbeit ſtellt hierdurch

ausdrücklich feſt daß ſelbſtverſtändlich die über acht
Stunden hinausgehende Arbeitszeit tarifmäßig mit
dem normalen Stundenlohn der Tariford
nung zu bezahlen iſt Die Verordnung verbietet ledig
lich die Zahlung von Zuſchlägen Zur Verdeutlichung
ſei ein Beiſpiel erwähnt Jm Baugewerbe wurden
bisher 20 v H Zuſchlag für Mehrarbeit und 50 v H
Zuſchlag für Sonntags Feiertags und Nachtarbeit
gewährt Die Zahlung derartiger Zuſchläge iſt von
jetzt ab unterſagt und unter Strafe geſtellt

Weiterhin ſind Anfragen über Urlaubs
markenregelung und Wochenendheim

n u beim Reichstreuhänder der Arbeit ein
gegangen Nach der Neuregelung ſind im Baugewerbe
und in den Baunebengewerben Urlaubsmarken
nach S 19 der Kriegswirtſchaftsverordnung ſeit dem
4 September 1939 bis auf weitere Anweiſung nicht
mehr zu kleben Weiterhin iſt das Abheben des
Urlaubsgeldes vorläufig nicht mehr zuläſſig Der
Reichstreuhänder der Arbeit beſchränkt ſich bei Son
derfreigaben zur Zeit auf Fälle des verſehentlichen
ader unrichtigen Klebens von Urlaubsmarken ſowie
auf Zahlung des Urlaubsgeldes im Todesfall Die
Beſtimmungen über Wochenendheimfahrten
zählen zu den Vorſchriften über Urlaub und ſind da
her ab 4 September 1939 vorläufig außer Kraft
geſetzt

Ausfuhrverbote Italiens
Die italieniſche Regierung hat die bereits beſtehen

den Ausfuhrverbote unter Ausdehnung auf zahlreiche
andere Poſitionen verſchärft Es ſind davon be
ſonders landwirtſchaftliche Erzeugniſſe wie Oele
Fette Baumwolle Gewebe verſchiedener Art Seiden
abfälle und Kunſtfaſern ſowie Metalle im beſonderen
Eiſen Gußeiſen Stahl und Legierungen mit Kupfer
Aluminium Blei ferner Schwefel Häute Zelluloſe
uſw betroffen Ausnahmen können für einen Teil der
unter das Ausfuhrverbot fallenden Poſitionen von
Fall zu Fall vom Miniſterium für Deviſenbewirtſchaf
tung oder unmittelbar von den zuſtändigen Zoll
behörden gewährt werden

Der wirtschaftliche Gestellungsbefehl
Neuregelung der Unterstützung für dienstverpflichtete Arbeitskräfte

Die Sicherung der Lebensrechte unſeres Volkes
erfordert es daß die Arbeitskraft jedes Volks
genoſſen an der Stelle eingeſetzt wird wo ſie am
dringenöſten gebraucht wird Dieſe große und wich
tige Aufgabe muß von den deutſchen Arbeitsämtern
verſtärkt auf dem Wege der Dienſtverpflichtung
gelöſt werden Urſprünglich lediglich als Ausnahme
erſcheinung im Arbeitseinſatz gedacht wird die Dienſt
verpflichtung in dem uns aufgezwungenen Kampf um
unſere Exiſtenz zum wichtigen und ſchlagkräftigen
Inſtrument des wehr wirtſchaftlichen Ar
beitseinſatzes Der wirtſchaftliche Geſtellungs
befehl tritt neben den militäriſchen Geſtellungsbefehl
Er iſt nicht minder wichtig als dieſer um das Ge
lingen der großen Aufgabe zu ſichern

Bisher iſt die Frage der Gewährung einer
Unterſtützung an Dienſtverpflichtete
neben dem Arbeitslohn an der neuen Arbeitsſtelle
von dem Gedanken des vollen Lohnaus
gleiches beherrſcht geweſen d h man hatte ſicher
geſtellt daß durch die Dienſtverpflichtung keine
Minderung des bisherigen Arbeitseinkommens er
folgte Dieſer Gedanke war gut ſolange die Dienſt
verpflichtung im Frieden die letzte Zuflucht im
Arbeitseinſatz war und zahlenmäßig keine größeren
Ausmaße annahm Die durch die Aenderung der
außenpolitiſchen Lage notwendig gewordene Kon
zentration der Kräfte macht jedoch ein Feſthalten an

eine ſolchen Regelung unmöglich Es mußte nun
mehr eine neue Form gefunden werden die einer
ſeits den ſtaats politiſchen Notwenbigkeiten entſpricht
andererſeits aber unbillige Härten vermeidet Dieſen
Notwendigkeiten trägt die vom Reichsarbeitsminiſter
erlaſſene Anorö nung vom 4 September 1939
Rechnung Jn ihr iſt beſtimmt worden daß einem
Dienſtverpflichteten der infolge der Dienſtleiſtung
von ſeinen Angehörigen getrennt leben muß neben
dem Arbeitslohn an der neuen Arbeitsſtelle vom
Arbeitsamt Trennungszuſchläge bis zu
19 RM wöchentlich gewährt werden können Außer
dem kann den Dienſtverpflichteten vom Arbeitsamt
eine Sonderunterſtützung gewährt werden
wenn der Dienſtverpflichtete aus der Zeit vor der
Verpflichtung Verbindlichkeiten hat die ſeiner bis
herigen wirtſchaftlichen Lage entſprachen und die er
nun infolge der Dienſtleiſtung nicht mehr oder nicht
mehr ganz erfüllen kann

Bei dieſer Regelung ſteht nicht mehr der Gedanke
des vollen Lohnausgleiches im Vordergrund ſondern
die Abſicht zuſätzliche Koſten einer doppelten Haus
haltsführung zu übernehmen bzw die Abbdeckung
früher eingegangener Verbindlichkeiten in an
gemeſſenen Grenzen zu ermöglichen Nähere
Auskunft erteilen die Arbeitsämter beidenen auch die Anträge i nträ auf Gewährung einer
Unterſtützung für Dienſtverpflichtete zu ſtellen ſind

e

Berliner Börse
Heutiger Frühverkehr

Im Frühverkehr waren Umſätze
heute kaum zu verzeichnen Jm allgemeinen dürften die
Kurſe aber wenig verändert ſein Von den Deviſen
märkten lagen bisher zuverläſſige Meldungen nicht vor

Berliner Börse von gestern
Berlin 5 September Die Umſätze an den Aktien

märkten bewegten ſich in verhältnismäßig engen Grenzen
on der Bankenkundſchaft waren im variablen Verkehr

meiſt nur kleine Aufträge auszuführen Dadurch ergab
ſich eine gewiſſe Marktenge die mitunter zu ſtarken Kurs
ausſchlägen führte Jm großen und ganzen blieb der
Kursſtand gut behauptet

Jm variablen Rentenverkehr lagen Reichsaltbeſitz mit
132 Gemeindeumſchuldung mit 93,05 und Steuergutſcheine I
mit 95,60 unverändert Jm Deviſenverkehr Pfund und
Frank weiterhin zur Schwäche neigend Befeſtigt war der
Schweizer Frank

Mitfteldeufsche Börse
Leipzig 6 Septmber

Kursrückgänge in der Ueberzahl
lebhaftes Geſchäft Rentenkurſe waren wiederum größten

Berlin 7 September

Am Aktienmarkt waren weitere
Einige Papiere hatten

Abgabe von Fett und Talg
durch Fleiſchereien und Fleiſchwaren

fabriken
Jm Verkündungsblatt des Reichsnährſtandes wird

die Anordnung Nr 17 der Hauptvereinigung der
deutſchen Viehwirtſchaft betr Abgabe von Fett und
Talg durch Fleiſchereien und Fleiſchwaren
fabriken vom 1 September 1939 veröffentlicht
Danach gelten für den Bezug von Schmalz Speck
Rindertalg jeder Art Margarine Miſchfette Kunſt
ſpeiſefette Pflanzenfette Speiſeöle einſchl Olivenöl
oder ſonſtige Milcherzeugniſſe mit Ausnahme von
Butter Butterſchmalz und Käſe die Abſchnitte 2 4 6
und 8 der mit Milcherzeugniſſe Oele und Fette be
zeichneten Abſchnitte der Ausweiskarte Jeder Ab
ſchnitt gilt für 250 Gramm

Alle Verteilungsſtellen für Fleiſch und Fleiſch
waren haben nach dieſer Verordnung im Rahmen des zur
Verfügung geſtellten Schweinekontingents ſofern dieſes
mindeſtens ein lebendes Tier oder eine Schweinehälfte je
Woche umfaßt 15 Prozent Fett des Schlachtge
wicht s an die Verſorgungsberechtigten nur gegen die
Abſchnitte 2 4 6 und 8 Milcherzeugniſſe Oele und Fette
der Ausweiskarte abzugeben Als Fett in dieſem Sinne
gelten Lieſen Rückenſpeck und Schmalz Eine Verarbeitung

Halliſche Nachrichten
in welcher Form iſt verboten Alle Verteilungsgalt die Rinder ſchlachten vöer ſchlachten laſſen

haben im Rahmen des angegebenen Fettanteils Speiſetalg
jeder Art an die Verſorgungsberechtigten abzugeben

Sofern der Fettanfall für die Verſorgung der Ver
ſorgungsberechtigten nicht benötigt wird iſt die Differenz
menge abzuliefern Eine Differenzmenge von weniger als
2 Kilo je Woche unterliegt dieſer Ablieferungspflicht nicht
Wenn für die Verſorgung mehr Fett benötigt wird als
aus dem Vieh und Fleiſchkontingent anfällt iſt die Zur

v o
5 Fortſetzung

Was wird ſein wenn ich wiederkomme denkt
mancher Friede Alles in ſeiner Ordnung Alles
geſund Frau und Kinder Eltern Genug
zum Leben haben ſie ja Gott ſei Dank dafür ſorgt
der Ziehſchein auf den ſie ihr Monatliches vom
Reedereikontor holen können aber da iſt Weih
nachten vielleicht ein Geburtstag Sonderaus
gaben Und was wenn ſie nicht geſund bleiben
Oder Wird dieſe Trennung vielleicht meiner Ehe
guttun die ſo leer geworden war Wird es auch
für ſie nicht zu ſchwer werden ſo lange allein zu
ſein Jch bin ja aus See außer aller Gefahr
Wird die Frau mit dem Jungen fertig werden der
Lauſebengel iſt gerade in dem Alter Wird der
Vater noch leben wenn ich heimkomme er war ſo
hinfällig das letztemal 7Ob der Hauswirt endlich Ruhe gibt Mit
einer alleinſtehenden Frau glauben ſie ja immer
machen zu können was ſie wollen

Wird mein Mädchen auf mich warten Wird ſie
nicht müde werden weil ein Bild verblaßt in ihrem
Herzen und ſie iſt ſo jung und nur einmal jung
und ich gehe ſo weit weg

So gehen die Gedanken auf dieſem
Bord und dazwiſchen fragt es Haſt du zum Don
nerwetter nicht doch die Hälfte vergeſſen von
dem was unbedingt noch vor der Ausreiſe gemacht
werden mußte Na never mind nun iſt s zu
ſpät

Und während man ſo geht und ganz bewußt alles
erlebt was noch Heimat iſt die Lieben die mit
gehen das Büſchelchen Gras das ſich herbſtlich dürr
neben dem Fuß der Gaslaterne im Winde beugt
wie die Lampe klirrt den feuchten Hamburger

Geruch die Wolken über der Stadt Eiſenbahngleiſe
wie die Spatzen lärmen die letzten Spatzen das
Pflaſter das ſo uneben iſt den verwehten Lärm
der herüberklingt von drüben wo die großen Werf
ten ihre grauen Helligen in den Himmel recken und
weiter her noch von jenſeits des Stromes wo der
Michel über der Stadt ſeinen grünen Helm aufrich
tet während man alſo dies alles erlebt und noch
viel mehr entſteht doch ſchon die Ungedulöd daß
dieſer Abſchied vorüber ſein möge Es nützt ja

Wege an

Andere wieder gehen dieſen Weg zum Schiff wie
jeden anderen Sie ſind ſo gewöhnt an Abſchiede
laſſen nichts hinter ſich was ſie lieben Drinken ſich
vielleicht einen an Luſtig Kerls dies iſt der letzte
Brand für lange Zeit Auf Walfang gibt s nichts
zu ſaufen und weg muß der letzte Groſchen ehe es
losgeht

Einer nach dem anderen kommen ſie ſo an den
Liegeplatz allein oder in Begleitung vergnügt ein
wenig laut oder ſtill

Leinen los

Sie ſehen den Jan Wellem plötzlich vor ſich
liegen das große graue Schiff mit den ſchneeweißen
Aufbauten und dem Kompaniezeichen von weiß und
grün im gelben Schornſtein und ſie ſteigen ein
wenig beklommen die ſteile lange Gangway hinauf an
Deck So da iſt man alſo an Bord undnachdem man ſich einen Weg durch das Gewühl ab
ſchiednehmender Menſchen gebahnt hat kann man
endlich ſagen So und alſo hier wohnſt du jeber
nach Rang und Stellung an Bord in Kammern allein
oder zu mehreren Aber auch noch die einfachſten
dieſer Kammern vorn unter der Back am Heck oder
mittſchiffs ſind ſauber hell und geräumig und mit
ein paar geübten Griffen ſchnell wohnlich und per
ſönlich eingerichtet Groß ſauber und hell ſind auch
die Meſſen mit ihren langen wachstuchgedeckten
Tiſchen ihren Bänken und Stühlen behaglich der
Salon in dem Erſter Offizier Leitender Jngenieur
Zahlmeiſter Schiffsarzt Biologe Ozeanograph Wal
fanginſpektor die zwei Chemiker der Betriebs
ingenieur und der Journaliſt eſſen werden und
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verfügungſtellung des fehlenden Bedarfs beim zuſtändigen
Milch und Fettwirtſchaftsverband zu beantragen

Die Fleiſchwareninduſtrie hat je Landſchwein
5 Kilo Rohfett abzuliefern ſofern der Betrieb wöchentlich
mehr als 15 Schweine erhält und je Rinderſchlachtung
5 Kilo Rohtalg ſofern der Betrieb monatlich mehr als
ſechs Rinder ſchlachtet Wenn eigene Verkaufsſtellen unter
halten werden tritt eine Befreiung ein wenn Kunden mit
Fett und Talg an die Verſorgungsberechtigten abgegeben
werdeu
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des Fangleiters und des Kapitäns vorn unter der
Brücke

Jawohl es wird ſich ſchon leben laſſen auf dieſem
Schiff Zunächſt einmal zurück an Deck Mal ſehen
wer alles ſchon da iſt Viele kennen einander von
früher andere ſind neu und außerdem ſteht alles
voller Menſchen die nicht dazugehören Angehörige

das ganze große Deck voller Gruppen Stehen
und plaudern Stehen und ſchweigen Stehen und
laſſen den Buddel nochmal rumgehen gluckgluck
Muß jeder machen wie es ihm richtig ſcheint denn
jeder hat ſeinen Mut oder ſeine Angſt dem Abſchieh
ins Auge zu ſehen und ſein Mittel dafür

Endlich endlich geht der Gong blechern und
dröhnend Fremde von Bord Fremde ja
wohl Denn wer nicht gemuſtert iſt und zurückbleiben
muß iſt plötzlich fremd Nur wer mitkommt ge
hört zu uns

Und nun wirklich der letzte Abſchied Händedruck
Umarmung Brennen von Auge in Auge Vaterkuß
Mutterkuß Kindeskuß Liebeskuß und dann zieht
eine kleine Heerſchar die Gangway hinab ein paar
hundert Menſchen Tränen fließen haſtig und
ſcheu zerdrückt Gelächter klingt einzelne Zurufe
und ganze Lachſalven ſpringen nach Blumen liegen
in Frauenarmen Mützen ſchwenken hoch Trunken
heit ſingt und ſchwingt die Flaſchen Ein Nachzügler
wird gebracht den Kopf auf der Bruſt hängend ſtol
pernd ſeine Füße wiſſen nicht welchen Weg ſie
gehen Ein hellgrüner Damenfriſiermantel weht
grotesk um die taumelnde Geſtalt

Und nun miſcht die Dampfpfeife ihre große
Stimme in das Schmettern der Marſchmuſik aus den
Lautſprechern die Gangwany löſt ſich von der Pier
eine Pfeife ſchrillt kurz zweimal Leinen los vorn
und achtern geht das Kommando ſchon klatſchen
die ſchweren Drahtleinen ins buntſchmierig ſchil
lernde Hafenwaſſer die Schlepper ziehen an ein
leiſes Zittern ſacht geht die eigene Maſchine mnit
Jan Wellem fährt Fährt Und in das Abſchied

nehmen und Tücherſchwenken klingt laut und taktfeſt
der Cheer Ruf der Fangbootkapitäne deren Treffs
erſt ſpäter auslaufen Jan Wellem Hip hip
hurra Jmmer noch ſpielt die Muſik immer
wieder dröhnt die große Dampfpfeife Platz da
wir laufen aus Platz Platz Und über der Schar
der mehr und mehr zuſammenſchrumpfenden Daheim
bleibenden flattern und leuchten die wiſfkenden
Tücher hell wie ein Schwarm Tauben den hoch in
der Luft die Sonne beglänzt Und von Bord winken
T e und Hände zurück Noch ſind ſie ja zu ſehen

Hoch
Los ſind die Schlepper Mit eigener Kraft ſchiebt

Jan Wellem die Elbe hinab den großen grauen
Strom vorbei an Landungsbrücken Fiſchmarkt H
W Lange Weizenmühlen Fiſchereihafen vorbei an
den Gärten und Villen der hohen Ufer der Flott
beker Chauſſee der ſchönſten Straße der Welt an
Othmarſchen und Blankeneſe Wittenbergen und
Schulau immer weiter dem grauen Meere zu

Einmal noch ſtoppt das Schiff Die rote geſpal
tene Flagge zeigt Achtung ihr alle die ihr hier
des Weges zieht Wir laden Pulver Wir nehmen
feuergefährliche exploſive Ladung an Bord

Nachts vor Cuxhaven die Lichter ſchimmern
durch die Nacht ſo klein und unruhig als ob ſie
frören und raſch und gluckſend rauſcht der Elbſtrom
an den Planken des großen Schiffes und gurgelt ſich
achteraus ins Dunkle nachts vor Cuxhaven ſteigen
endgültig die letzten Fremden aus die noch an Bord
zu tun hatten oder ausnahmsweiſe ſo lange
bleiben durftenp

Und dann beginnt die See das große Schiff zu
wiegen wie es rauſchend dahinpflügt mit brennenden
Poſitionslaternen das dumpfe Sauſen der ſcharfen
Briſe im Rigg Kurs abgeſetzt auf den engliſchen
Kanal und die letzten Lichter der Heimat verſinken
weit hinten in der rauhen dunklen Oktobernacht

teils unverändert dieſes 15 prozentigen Fettanteils zu Fleiſchwaren gleich geſchmackvoll und repräſentativ ſind die Kammern Fortſetzung folgt

Hausgehilfin Aeltere SprechſtundT S y 6lulue ach langem schwerem Leiden verschied Se Geld rin n Hausgehilfin Aeltere Hilfeheute morgen 30 Uhr meine liebe Frau meine iber bhne gar oder Stütze 7 3jährige Praxisgute Mutter Schwester Schwägerin u Tante Perſ Haushalt für gepflegten ro9 z rn e
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